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Postverlagsort
Mittwoch , 21 . Juli 1943 Aurich

Die Welt entsetzt über das Verbrechen an Rom

Bisher 166 Tote , 1659 Verletzte als Opfer der amerikanischen Mordbrenner zu beklagen

,,Vorwärts , Soldaten Christi !"
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 20 . Juli .

Durch die ganze Welt gellen heute nach dem
verbrecherischen Bombenabwurf auf Rom die

Ausschreie . des maßlosen Entsegens und tiefsten
Schmerzes . Zwar hat Churchill in seinen Er¬
innerungen aus dem ersten Weltkriege mitge¬
teilt , daß damals bereits Pläne für einen Ter¬

rorkrieg größten Ausmaßes gegen die Zivil¬
bevölkerung in Vorbereitung waren , daß die
britische Regierung gegebenenfalls vor einer
verbrecherischen Katastrophenpolitit jenseits von
allen Gesezen der Kultur und der Menschlich
feit nicht zurückgeschreckt sein würde . Dennoch
Hand aufs Herz : wer hätte es trotz dieser Ent :
hüllungen damals für möglich gehalten , daß
ein Bierteljahrhundert später der Papst vor
den Trümmern einer der ehrwürdigen Basiliken
der Ewigen Stadt stehen würde , die noch aus
den Zeiten Konstantins stammt und nun zum
Opfer von Bomben wurde , die anglo - amerika¬
nische Luftgangster abgeworfen haben ?

geschichte " stehe .

Treffen des Führers mit dem Duce

( Führerhauptquartier , 20 . Juli .

Der Führer und der Duce haben sich am Montag , 19. Juli , in einer

Stadt in Oberitalien getroffen . Es wurden militärische Fragen besprochen .

Katholiken vor die Front ! Auf zum Verbrechen | Luftgangster die in die Luftschutzkeller eilende
gegen die Wiege der Christenheit ! Bevölkerung verfolgte , gegen militärische Ziele

gerichtet gewesen ? Und dienen Bomben mit
Zeitzündern anderen Zwecken als denen , Schref¬
fen und Panik in der Bevölkerung zu verbrei¬
ten ? In der neutralen Presse wird heute wie¬
der daran erinnert , daß die deutsche Wehrmacht
während des Weſtfeldzuges alle Anstrengungen
daran gesezt hat, die französische Kathedrale zu
schonen . In Rouen haben deutsche Soldaten mit
höchstem Einsatz gekämpft, um die Kathedrale
dem Feuer zu entreißen ! Die Welt weiß heute,
daß die Akropolis zu Athen , selbst wenn es

unter gegebenen Umständen militärisch gerecht¬
fertigt gewesen wäre , unter gar keinen Umstän¬
den zum Ziel deutscher Bomben geworden wäre .

amerikanische

Wenn wirklich die geschicktesten Piloten
nach wissenschaftlicher Vorbereitung " am hel¬
len , flaren Tage gegen Rom geschickt wurden
und wenn dann eine der ehrwürdigsten Kirchen
der Ewigen Stadt neben anderen Baudenkmä¬
lern, neben der Poliklinik und Arbeitersiedlun¬
gen hingemäht wurden , so kann das ja beinahe
als eine bewußte Beweisführung in dem
Sinne angesehen werden , daß es den feindlichen
Luftgangstern einzig auf barbarische Zerstörung
und auf unmenschlichen Terror angekommen ist .

Die Tatsache, daß eines der ältesten Heilig
Trotz allem, was die Briten und Amerika- tümer der katholischen Kirche, eine der wenigen

ner sich bereits im ersten Weltkrieg an Ver- dem Papst direkt unterstehenden Basiliken, von
Der Gegensatz zwischen dem Verantwor¬brechen gegen die Gesetze menschlicher Krieg Bomben zerstört wurde , wird wohl auch die Feind =

führung geleistet haben, indem sie vor allem agitation nicht zu bestreiten wagen, nachdem der tungsbewußtsein gegenüber der abendländischen
den Hungerkrieg gegen die Zivilbevölkerung des Papst persönlich vor den Trümmern seinem Kultur hüben und drüben wird somit aller

Gegners führten, hätte man von den Entartun- tiefsten Schmerz Ausdruck gab. Oder sollten die Welt offenkundig. Dieser Gegensatz ist schreiend.
gen dieses Weltkrieges eine solche Vorstellung feindlichen Luftgangster vermutet haben , daß Wie sehr man sich auf der Gegenseite heute in
als geradezu unmöglich von sich gewiesen. Rom in derBasilika von San Lorenzo ein Munitions : Verlegenheit fühlt, das bezeugt der ebenso ver¬
ist nicht nur die Wiege des Christentums , son- depot eingerichtet gewesen sei? Eine solche Frech- logene wie lächerliche Versuch des Neuvorker
dern gilt allen Menschen der abendländischen beit werden selbst die unverschämtesten Juden. Nachrichtendienstes, nach dem die Zerstörungen
Rultur als die ,,Ewige Stadt", die in drei im feindlichen Agitationslager gegenüber dem auf dem kirchlichen und zivilen Sektor in Rom
Jahrtausenden Ausgangspunkt und Symbol der Oberhaupt der katholischen Kirche nicht vorzu- anscheinend durch italienische Flakgranaten
westlichen Zivilisation gewesen ist. Der Führer bringen wagen. Dann bleibt es aber dabei und hervorgerufen sein sollen. Der Papst hat vor den
gab diesem Gefühl bei einem Besuch in Rom wird durch alle anderen Begleiterscheinungen Trümmern der Basilika von San Lorenzo jich
so Ausdruck , daß man in dieser Stadt „ auf des Angriffes auf Rom noch besonders erhär - ein Urteil bilden können , ob

dem ehrwürdigsten Boden unserer Menschheits- tert , daß die Briten und Amerikaner mit die Bomben oder italienische Flatgranaten dasser letzten Entartung ihres Terrorkrieges alles 3erstörungswert vollbracht haben . Nein , jetzt ist
noch einmal viel stärker unterstrichen haben , jeder Versuch der Gegner vergebens , sich ein

an Bekenntnissen Alibi zu verschaffen . Wenn man noch nachwas sie selbst bisher schon
über ihre legten verbrecherischen Absichten von einer politischen Erklärung für das Verbrechen

sucht , so kann sie höchstens in der ohnmächtigensich gegeben haben .
Nach dem letzten Bombenangriff auf Köln Wut darüber gefunden werden , daß das ita¬

daß er sich dazu berufen fühle , die Bevölke - die Aufforderung zur Kapitulation , so hohn¬
großen Leiden , die gänzlich Unschuldigen zuge¬
fügt werden , wegen der Vernichtung so vieler rung Deutschlands und Italiens zu martern , voll zurückgewiesen und mit dem Bekenntnis

moralischer und materieller Werte , kommt jetzt bis sie zusammenbreche" . Sind etwa die Maschi - zur äußersten Kampfentschlossenheit beantwor¬

noch die Trauer , die uns die Nachricht von dem nengewehrgarben , mit denen die feindlichen tet hat .

Luftangriff auf das Ewige Rom , auf die Wiege
der christlichen Zivilisation , zugefügt hat . Diese
Nachricht ist für uns besonders schmerzlich , und
unser Schmerz wird ohne Zweifel von allen ge
teilt . Selbst eine Zeitung wie die argentini¬ Die Basilika San Lorenzo völlig zerstört - Roms Trauer um die Toten

sche „ Critica " , die sich schon in schärfster Weise
antifaschistisch gebärdet , kann es heute nicht Eigener Drahtbericht rung zu helfen , und auf dem Friedhof Abschied
mehr wagen , sich von der allgemeinen Empörung otz . Rom , 20 . Juli . von den durch amerikanische Mörderhand ge¬
der bewukt auf die abendländische Kultur einge = Wie die Agentur „Stefani" zu dem Terror- fallenen Mitbürgern zu nehmen. Wenn sich zur
stellten Menschheit auszuschließen. Das Blatt angriff auf Rom berichtet, beschossen die anglo- völlig übersehen läßt, so ist doch infolge des

Stunde die Zahl der Todesopfer noch nicht
befundet ,, tiefe Trauer und großen Schmerz ." amerikanischen Luftgangster auf dem Haupt¬

In Rom sei jeder Stein heilig und jedes Ge- plaz des Biertels Prenestino die in der Haupt- infamen Anschlages auch auf die dicht bevölker:
bäude eine Seite aus der Geschichte. Die Zer - fache aus Frauen und Kindern bestehende Be- ten Straßenzüge zu befürchten, daß die Zahl
störung der jahrhundertealten Denkmäler werde völkerung mit Maschinengewehren , als diese sehr hoch ist.
von der gesamten westlichen Zivilisation als den Unterständen zueilte. Die Beſchiebung for: Der Papst sagt alle Audienzen abderte mehrere Opfer . Auch ein Wohltätigkeits¬

institut , das 500 Waisen beherbergt , wurde
bombardiert . Der Oberstkommandierende der
italienischen Polizeitruppen Sazon und sein
Stabschef Barengo fanden auf dem Weg zu
den betroffenen Teilen der Stadt durch eine
Bombe den Tod .

Deu tiefen Erschütterung , von denen die wei¬
testen Bereiche der Welt heute erfüllt sind, gab
der Kardinalprimas von Argentinien so 'Aus¬
druck : „ Zu dem tiefen Kummer , der seit Be¬
ginn des jezigen Krieges unsere Herzen erfüllt

Ein Stein im Neubau Europas
Von Heinz von Pozniak

otz . Nachdem der Wehrmachtbericht den ers

folgreichen Abschluß der vierwöchigen Süube .
rungsaktionen in der Herzegowina und in
Montenegro gemeldet hatte und nachdem un¬
mittelbar darauf bekannt geworden war , daß
der Bandenführer und , , Kriegsminister der

jugoslawischen Regierung " , Draza Mihailos
witsch, ebenso feige seine „Truppen " verlassen
hatte , wie der Butschgeneral Gimowitsch nach
dem Zusammenbruch des jugoslawischen Heeres ,
ging dieser Tage eine kurze und sachliche Mel

die besagte , daß mitdung durch die Presse,
deutscher Unterstützung die Aufbauarbeit im
Lande der schwarze Berge wieder beginne . Als
erste Maßnahme wurden der Bevölkerung Le¬
bensmittel und Saatgut zur Verfügung gestellt,
Baumaterial für die zerstörten Häuser gelie¬
fert und vor allem eine großzügige sanitäre

Betreuung der vom bolschewistischen Terror bes
freiten Einwohnerschaft umgehend in die Wege

geleitet , waren doch infolge des verbrecherischen
Handels der Partisanen nicht nur Hungersnot
und Elend, sondern auch Seuchen ausgebrochen.

verbündeten deutschen , italienischen, kroatischen
Während noch die Trümmer rauchten und die

und bulgarischen Truppen kaum Atem geholt
hatten nach den erbitterten un heftigen Kämps
bereits die Aufbauarbeit. Frieden zog über das
Land, wo gestern noch kommunistische Banden
Tod und Verderben jäten , ausgestattet mit dem
Segen des Bischofs von Gibraltar , der gesagt
hatte: „Die Freiheitskämpfer in Südosteuropa ,
insbesondere der jugoslawischen Front ,
kämpfen mit sichtbarer Billigung Gottes, der
stets auf Seiten der Gerechten steht." Wir ken¬

fen in weg - und steglosem Karstgelände , begann

an

nen diesen Bischof noch aus der Zeit , als er

weiland Jugoslawiens Patriarchen Gravilo in
Belgrad aufsuchte und bei opulenten Festmah.
len und Besuchen in den patriarchalischen Wein¬
fellern Fäden zu spinnen begann , die später
deutlich auch bei der Auslösung des Simowitsch
Putsches bemerkbar waren .

wegen der Verluste an Menschenleben und der sagte der britische Luftmarschall Harris zynisch , lienische Volk die Churchill -Roosevelt -Botschaft , würden noch die Aufmunterungsappelle des

schmerzliche Kränkung empfunden .
Wo martistische Schmierfinken noch nach

irgendeiner Entschuldigung für das Verbrechen
der Luftgangster suchen , kommt es nur zu einem
jämmerlichen Gestammel. Die Erschütterung der
Welt angesichts des Verbrechens gegen die
Ewige Stadt hat auch diesen Leuten die
Sprache verschlagen . Auch sie scheinen sich dar¬

über klar zu sein, daß nach allem, was voraus
gegangen ist und was früher schon gesagt

wurde, kein Verschleierungsmanöver und keine
Ausrede der Briten und Amerikaner noch eine
Wirkung haben kann .

Maschinengewehrfeuer gegen Frauen und Kinder

Ueber die Schäden der Kirche San Lorenzo
wird im einzelnen bekannt, daß der Pronos ,
der Vorbau mit der Kolonnade vor dem Haus¬

es

() Rom , 20 . Juli .

Auf Weisung des Papstes sind für die näch¬
sten Tage alle öffentlichen und privaten Audi¬
enzen abgesagt worden . Auch die üblichen all¬
gemeinen Mittwochaudienzen , bei denen der
Papst stets eine große Zahl von Personen emp¬
fängt und mehrere kurze Ansprachen hält, sind
abgesagt worden .

gewiesen, daß in dieser Maßnahme ebenso wie
In vatikanischen Kreisen wird darauf hin¬

in dem spontanen sofortigen Erscheinen des
Papstes kurz nach der Bombardierung in der
von amerikanischen Fliegern zerstörten San
Lorenzo Basilika ein offener , der ganzen Welt¬
öffentlichkeit erkenntlicher persönlicher Protest
des Papstes liegt . Wie die Agentur ,,Stefani "
meldet , erklärte der Papst dem Erzbischof von
Turin , Kardinal Fossati , den er Dienstagvor¬
mittag empfing, daß die Bombardierung Roms
eines der grausamsten Erlebnisse seines Lebens
gewesen sei .

eingang, vollständig zerstört ist. Dieser Vorbau,
der sich an die Hauptfassade anlehnt , ist ein

der früharchitektonisches Charakteristikum

Allgemein wird der unheimlich tiefe Ab- romanischen Kirchen. Die Fassade ist ebenfalls
grund empfunden , der sich auftut zwischen der zerstört , das Dach vollständig eingestürzt ,
widerlichen Heuchelei auf der „ Pomotac " , wo hat den wertvollen Mosaikboden aus dem 12.
Roosevelt und Churchill als Verfasser der Atlan Jahrhundert begraben . Mit dem Dach sindtik -Charta die Gesangbücher hervorholten , und auch die wertvollen Wandmosaiken des Mittel¬
dem ruchlosen Anschlag auf die Ewige Stadt der schiffs eingestürzt und vernichtet . Die Basi
abendländischen Menschheit . „ Daily Telegraph " lika fann als völlig zerstört gelten .
sagt in einem Artikel , daß der Bombenangriff In die Nähe der Kirche ist die Poliklinik
auf Rom feine neue Frage aufwerfe . Nun , der Universität , ein römisches Musterinstitut ,
dann soll der Mann , der das schrieb , recht be- zur Hälfte den Bomben zum Opfer gefallen .
halten , er muß es schließlich besser wissen als
wir und andere Kreise der Weltöffentlichkeit ,
die bis zuletzt noch an die Möglichkeit irgend hof von San Verano geworden , in dessen Ka - In der gesamten europäischen Presse spie¬
einer Hemmung auf englischer oder amerikani - pelle die Opfer des Angriffs , vor allem Kin- gelt sich der Abscheu über das ruchlose Ver¬
scher Seite glaubten . der und Frauen , aufgebahrt sind . Nachdem brechen der Luftgangster wider , vor allem na¬

Aber nein. Auch der Sender London bestä König Viktor Emanuel und der Papst sowie fürlich in den Zeitungen Italiens . Die Agen
tigt es uns : „Die Pläne für den Angriff der Sekretär der faschistischen Partei und der tur Stefani schreibt: „In allen Römern hat
waren sorgfältig vom wissenschaftlichen Stand - Gouverneur von Rom sich furze Zeit nach dem sich das Haßgefühl gegen die Luftgangster noch
punkt aus vorbereitet ." Man beruft sich ferner Angriff in die betroffenen Stadtteile begeben verstärkt. Die Bevölkerung wird mit Festigkeit
darauf . daß für den Anariff auf Rom die ge- hatten , während die Königin die Verwundeten und Mut dieser Prüfung ins Auge sehen, die
schichtesten und am besten geschulten Piloten in den Krankenhäusern besuchte, begann schon die Römer mit in die erste Linie der Kampf¬
ausgesucht worden seien und daß ein großer in den ersten Morgenstunden als Zeichen der front Italiens stellt." So ähnlich flingt es auch
Teil der Besatzungen katholisch gewesen sei. solidarischen Anteilnahme der Zuzug der Römer aus den Zeitungen Roms . Wir wissen , daß für
Man stelle sich diese Blasphemie praktisch vor . nach dem Stadtteil Tiburtino , um der Bevölke = (Fortsetzung auf Seite 21

Zum Mittelpunkt der Trauer Roms ist der
von amerikanischen Bomben geschändete Fried¬

Die Verbrecher am Weltpranger

Allein weder die Segnungen seiner Chr .

Moskauer Rundfunks an die „Genossen an der
Südostfront " konnten das Vordringen der Ord¬
nungstruppen aufhalten . Etwa 30 000 Mann
verloren die Partisanen , und mit größeren
Störungen ist für die Zukunft in diesem Raum
nicht mehr zu rechnen , da die wenigen der Vers
nichtung entgangenen Bandensplitter zu feiner
zusammenhängenden Aktion fähig sind . Ein
neuer Abschnitt in der bunten montenegrinischen
Geschichte hat damit begonnen und es mag ins
teressant sein , die Entwicklung der legten zwei
einhalb Jahre kurz zu umreißen und die jetzige
Lage zu skizzieren:

Mit dem

sen, den montenegrinischen Separatismus da
Der jugoslawische Staat war bestrebt gewe

durch zu erschlagen, daß er durch großzügige
Förderung der heranwachsenden Jugend eine
jugoslawisch eingestellte , führende Intellektu
ellenschicht heranzuziehen versuchte . Besonders
an der Belgrader Universität war der Prozent¬
satz der aus Montenegro stammenden Hörer ein
beträchtlicher ; sie wollten eine für den trüben

parlamentarischen Betrieb geeignete Nach¬
wuchsschicht abgeben . Mit dem Zusammenbruch
des jugoslawischen Staates strömen diese kor
rumpierten Politikaster in erhöhtem Maß nach
Montenegro, überschwemmten Dorf und Land,
um Unterschlupf zu finden in den sturmbeweg¬
ten Zeiten des Frühjahres 1941 . Es zeigte sich

mente an ihre Moskauer Auftraggebernur zeit¬
nur allzu bald , daß die Bindung dieser Ele =

weilig unterbrochen gewesen waren .

Aufflammen des kommunistischen Aufstandes
nach Beginn des Ostfeldzuges tam es auch in
dem mittlerweile an das italienische Imperium
angeschlossenen Montenegro zu kommunistischen
Unruhen , die durch das schnelle und energische
zupacken des italienischen Armeegenerals
Biroli im Juli 1941 im Reimer erstickt werden
fonnten . Die begonnene Aufbauarbeit , die
Biroli unter Heranziehung landeseigener Eles
mente begonnen hatte , wurde im Winter 1941 /
42 durch einen zweiten Aufstand unterbrochen ,
der von den aus dem kroatischen Raum geflüch¬
teten Partisanen und von den Resten verspreng
ter Banden aus den ersten Unruhen inszeniert
worden war . Auch e" wurde von General Biroli
im Frühjahr 1942 niedergeschlagen . Wieder
erwies es sich, daß der Kommunismus im Lande
selbst nicht hatte Fuß fassen können, da die Bes
völkerung die Säuberungsaktionen tatkräftig
unterstüßte . Als im Winter 1942/43 die Partija¬
nenaktion in Bosnien und der Herzegowina
durch deutsch-kroatische Regimenter endgültig
zerschlagen worden war , flüchteten Bandenreſte
in die montenegrinischen Berge , wo sie nun
mehr ebenfalls liquidiert werden konnten . Das



Massiv des Durmiter wurde gestürmt , Zabljak ,
Nitsitsch und Savnik , die Hauptstützpunkte der
Partisanen , wurden in erbitterten Kämpfen
besetzt . Von zuständiger Stelle wurde die Härte
der Kämpfe zu wiederholten Malen unter¬
strichen , und die durch äußerste Einsatzbereit
schaft und Kampfentschlossenheit bedingten
Totalerfolge fanden ihre sichtbare Bestätigung
in der Verleihung des Eisernen Kreuzes an
den Kommandanten der beteiligten bulgari¬
schen Wehrmacht und des Ritterkreuzes zum
Eisernen Kreuz an den Kommandeur der be¬
währten 44- Division Prinz Eugen " , 44 -Ober¬
gruppenführer Phleps .

Vergeblicher Ansturm der Sowjets
Erneut 562 Panzer abgeschossen / Wuchtige Gegenangriffe im Kampfraum von Orel
0) Führerhauptquartier , 20. Juli .

Dienstag bekannt :
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Der Ansturm der Sowjets gegen die Ostfront
scheiterte auch gestern an der erfolgreichen Ab¬
wehr unserer von der Luftwaffe hervorragend
unterstüßten Truppen , die dabei erneut 562
Panzer abschossen . Am Kubanbrückenkopf schei - ¬
terten mehrere feindliche Angriffe gegen die
Höhenstellung westlich Krymstaja , zum Teil
wurden sie schon in der Bereitstellung zerschla¬
gen. Unter Einsatz weiterer Verstärkungen wie¬
derholte der Feind seine heftigen Durchbruchs
angriffe am Mius und am mittlerer Donez ,
sie wurden in harten und wechselvollen Kämpfen
abgewiesen . Während im Raum nördlich
Belgorod nur örtlich begrenzte Teil :
angriffe des Gegners gemeldet werden , halten
die schweren Abwehrkämpfe im Kampfraum von
Orel weiter an. Durch wuchtige Gegen¬
angriffe wurden die Sowjets an einigen Stellen
zurüdgeworfen . An anderen Stellen brachten
unsere Truppen in erbitterten Kämpfen den
Angriff starter feindlicher Infanterie - und
Panzerkräfte zum Stehen .

Sind nun so die militärischen und sicher¬
heitsmäßigen Voraussetzungen für die Pazifie¬
rung des Landes durch die beispielgebende Zu¬
sammenarbeit der Truppen der Achsenmächte ,
der verbündeten Regimenter der Kroaten und
Bulgaren , sowie der landeseigenen montenes
grinischen Einheiten gegeben , so hat sich die
italienische Verwaltung nunmehr die Aufgabe
gestellt , diesem vielgeprüften Lande endlich die
Ruhe zu gewährleisten . Nach Bewältigung der
vorerst im Vordergrund stehenden administrati¬
ven Aufgaben , indem die der Struktur des
Landes angepaßten Zentral - und Außenbehör¬
den geschaffen wurden und bereits ihre Tätig
feit aufnahmen , soll das Problem des Schul¬
wesens in Angriff genommen werden . Begreif :
licherweise litt gerade dieses besonders durch
den Kleinfrieg , da zahlreiche Schulgebäude von
den Partisanen mutwillig zerstört wurden . Auf Sizilien wurden zahlreiche An¬
Allein entsprechend ihrer Tradition ist die griffe starter feindlicher Infanterie - und Pan¬
faschistische Verwaltung bestrebt, auch auf die zerkräfte in harten Kämpfen und im Zusam¬
sem Gebiet baldmöglichst Abhilfe zu schaffen . menwirken mit deutschen Nahkampffliegerkräften
Man dürfe nicht fehlgehen, wenn man gewisse abgeschlagen. Die deutsche und italienische Luft¬
Parallelen zur Entwicklung in Albanien er- waffe sette ihre Angriffe gegen die Transport¬
wartet , wo Stalien vor ähnlichen Problemen flotte des Feindes auch gestern mit gutem Er¬
stand und steht . Auch die Stabilisierung der
Wirtschaft ist bereits in Angriff
worden .

genommen

So fonnten mitten im Krieg die kommuni¬
stischen Störkörper aus einem Sektor des südost¬
europäischen Raumes ausgeschieden und vers
nichtet werden und unter Heranziehung der
tonstruktiven Elemente des Landes wird ein
bedeutendes Aufbauwert geschaffen , das einen
weiteren Stein zum Gebäude des zukünftigen
neuen Europa darstellen wird , in dem auch für
Montenegro jener Platz gesichert ist, von dem
aus es am besten seine Aufgaben im Kreise der
europäischen Nation erfüllen kann .

folg fort . Bei diesen Angriffen wurde u . a . ein
feindlicher Frachter von über 10 000 BRT . durch
Bombenwurf versenkt . In der vergangenen
Nacht griffen deutsche Kampfflugzeuge Malta an .

Luftlandetruppen aufCatania vernichtet
() Berlin , 20 . Juli .

Der nunmehr seit fünf Tagen immer wieder
gescheiterte britische Angriff auf Catania be¬
gann damit , daß der Gegner nachts starke Fall¬
schirmjägerverbände hinter den deutschen Siche=
rungslinien absezte. Als die erste Welle der
Fallschirmspringer vernichtet war und die

deutschen Soldaten dazu übergingen , die in
ihrer Nähe liegenden Fallschirme zu sammeln ,
überschütteten plöglich schwere Schiffsgeschüze
den Raum mit Hunderten von Granaten .
Gleichzeitig erschienen zahlreiche feindliche

Flugzeuge und setzten nach Abwurf von Leucht¬
bomben weitere Fallschirmtruppen ab. Ein
deutscher Unteroffizier mit zehn Mann geriet
dabei ins Gefecht mit etwa 30 Briten , die sich
unter heftigem Maschinengewehrfeuer an die
deutschen Soldaten herangearbeitet hatten . Es
fam zum erbitterten Nahkampf , in dessen Ber¬
lauf die britischen Fallschirmjäger , aufgerieben
wurden . Das gleiche Schicksal hatten auch die
übrigen aus der Luft gelandeten feindlichen
Verbände , und noch im Laufe der Nacht war
der gesicherte Raum wieder frei . Versprengte
Reste wurden am folgenden Tage beim Durch¬
tämmen des Geländes aufgegriffen und un¬
schädlich gemacht.

Eherner Widerstand in Sizilien

Der verstärkte feindliche Druck auf die
Stellung der Achsentruppen in Sizilien
wird weiterhin hartnäckig aufgehalten . Destlichvon Sizilien versenkten italienische U-Boote
einen Dampfer von 8000 BRE . und torpedierten

Neue Ritterkreuzträger des Heeres einen weiteren Dampfer großer Tonnage . EinSandelsschiff mittlerer Größe und ein Kriegs¬
schiff von nicht näher bezeichnetem Typ wurdenvon unseren Torpedoflugzeugen getroffen .

0 Berlin , 20. Juli .
Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eiser¬

nen Kreuzes an Hauptmann Gerhard Nemnich ,
Kommandeur eines Panzer -Pionier - Bataillons ,
Oberleutnant Heinz ist er , Kompanieführer in
einem Grenadier -Regiment , Unteroffizier Heinrich
Offenloch , Gruppenführer in einem Pionier -Batail
lon . Gerhard Nemnich wurde am 12. Dezember1912 in Pinneberg (Schleswig -Holstein) geboren ,
Heinz Küfter am 17. März 1909 in Belgard , Per¬
fante ( Pommern ) , Heinrich Ofenloch am 17 . Ja
muar 1919 als Sohn eines Fabrikarbeiters in Bür¬
stadt , Kreis Worms (Hessen -Nassau ) .

Ueber 40 Millionen fürs Rote Kreuz

0) Berlin , 20 . Juli ,

Die am 26 . und 27 . Juni dieses Jahres
durchgeführte erste Straßensammlung Des

Kriegshilfswertes für das Deutsche Rote Kreuz
hatte ein vorläufiges Ergebnis von 40 197 639,20
Reichsmart. Bei der gleichen Sammlung des
Vorjahres wurden 29 568 327,65 Reichsmart
aufgebracht . Die Zunahme beträgt somit
10 629 311,55 Reichsmart , das sind 35,9 vom
Sundert .

Militärattachee in Madrid verunglückt
O Madrid , 20 . Juli ,

Bei einem Autounfall ist am Sonntag in
Madrid der deutsche Militärattachee Oberst
Ogen ums Leben gekommen . Oberst Ozen
war im Dezember 1942 von Rom , wo er stellver¬
tretender Militärattachee an der Deutschen Bot¬
schaft war , nach Madrid versetzt worden .

Dr. Goebbels spricht zu Offizieren
() Berlin , 20 . Juli .

Reichsminister Dr . Goebbels sprach vor
über 1000 jungen Offizieren der Panzertruppe ,
die auf einem Uebungsplatz in einem Lehrgang
zusammengezogen waren , ehe sie mieder zu
ihren Truppenteilen an die Front zurückkehren .
Der Minister nahm in umfassenden Ausführun
gen zu den grundsäglichen Fragen dieses uns auf¬
gezwungenen Krieges Stellung . Den Abend
verbrachte Dr . Goebbels im Kreise der jungen
Offiziere .

Die Front der Wirtschaft

() Rauen , 20 Juli .

Der Generalbevollmächtigte für den Arbeits¬
einjaz , Gauleiter Reichsstatthalter Friz
Saudel , sprach in Rauen vor einem großen
Kreis verantwortlicher Männer der Wehrmacht
und der Zivilverwaltung über die grundlegen¬
den Fragen seines Aufgabengebietes und rich
tete den Appell an sie, alles zu tun, was den
Arbeitseinsatz im Reich sowie die Bereitstellung
von zusätzlichen Arbeitskräften für diesen Raum
selbst fördern könne . Der Gauleiter betonte ,
daß der gegenwärtige Krieg nicht nur an der
Front , sondern auch auf dem großen und weiten
Feld der wirtschaftlichen Leistungen ausgefochten
höchstmöglichen Zahl von Arbeitskräften auch
diebestmögliche Leistungdes einzelnen zur Ent¬

werde . Es handele sich darum , neben der

faltung zu bringen .

Bergrutsch veränderte Matterhorn
() Mailand , 20 . Juli .

Ein schwerer Bergrutsch hat , wie aus Cer¬
vinia gemeldet wird , das Aussehen des Alpen¬
riesen Matterhorn verändert . In einer Riesen¬
steinlawine hat sich am Sonntag früh aus dem
bekannten Furgaergrat einer der Felszacken
völlig herausgelöst . Die Trümmer stürzten
etwa 150 Meter tief bis zu dem darunter¬
liegenden Matterhorngletscher und teilweise noch
tiefer bis zu der Moräne des Colle di Brenil
ab . Bei dem betroffenen Felszaken handelte es
sich genau um den dritten Zaden unter dem
Gipfel turz unterhalb der Schulter .

Die Arbeiterviertel der , ,Ewigen Stadt " schwer getroffen , zum Teil zerstört
() Rom , 20 . Juli . Ilang Rom angriffen , verursacht wurden , sind

Dienstag hat folgenden Wortlaut :
italienische Wehrmachtbericht Dom sehr groß . U. a . wurden Gebäude , die der

Religionsausübung und der Wissenschaft ge¬

getroffen und zum Teil zerstört , vor allem die
heiligt sind , sowie Arbeiterwohnviertel schwer

Bafilita San Lorenzo, der Friedhof Verano,
die Universitätsstadt , der Gebäudekomplex der
Boliklinik , die Wohnhäuser der Stadtteile
Brenestina und Latina . Die bisher festgestellte
Zahl der Opfer unter der Zivilbevölkerungbes
trägt 166 Tote und 1659 Verlegte . Während
und nach dem Angriff bewahrte die Bevölkerung
Disziplin und Ruhe . Sieben Flugzeuge wur¬
den von der Flat und eines von Jägern abge¬
schossen. In der vergangenen Nacht waren
Neapel und fleinere Orte in Campania und
Latium das Ziel feindlicher Luftangriffe . Es
werden Schäden und beschränkte Verluste unter
der Bevölkerung gemeldet .

Auf der Reede von Augusta und im Hafen
von La Valetta beschädigten italienische und
deutsche Bomber vor Anter liegende feindliche
Schiffe . Die Schäden , die von amerikanischen
Verbänden , welche mit mehreren hundert vier¬
motorigen Bombern Montag drei Stunden

,,Unfähigkeit der Mitarbeiter Roosevelts "
Das Gespenst einer

Eigener Drahtbericht

Wirtschaftskatastrophe in Amerika

Dr . W. Sch . Berlin , 20 . Juli .

Der amerikanische Gewerkschaftsführer Wil¬
liam Green hat in Detroit eine Rede gehalten ,
die begreifliches Aufsehen erregt hat. Sie ist,
selbstverständlich wenn man alles abzieht , was
vielleicht an innerpolitischen Gründen dabei
mitgesprochen haben kann, doch für die gewal¬
tigen Spannungen im Reiche Roosevelts fenn¬
zeichnend. Green hat ganz offen lebhafte Be¬
fürchtungen über die Lage der amerikanischen
Wirtschaft geäußert . Die Lage werde von Tag
zu Tag schwieriger, die Preise ständen in keinem

Verhältnis mehr zu den Gehältern , falls nicht
gleich ein Preisstop an eine Angleichung derGehälter erfolge, so müsse man geradezu mit
einem Zusammenbruch der amerikanischen

Wirtschaft rechnen. Green war vorsichtig genug,
der amerikanischen

die Spize dieses Angriffes nicht unmittelbargegen den Präsidenten zu richten, mit dessen
Politik er sich vollkommen einverstanden er
lärte . Um so schärfer aber wandte er sich
gegen die „Unfähigkeit seiner Mitarbeiter " , die
es zu den augenblidlichen Schwierigkeiten hätten
kommen lassen. Es ist immerhin schon ein
Zeichen der Zeit , wenn derartige Anklagen in
aller Deffentlichkeit erhoben werden können.

Maschinengewehrfeuer gegen Frauen und Kinder
( Fortsetzung von Seite 1 )

das italienische Bolt der Fortbestand als freier
Nationalstaat auf dem Spiel steht , meint
,,Corriere della Sera " . Das Volt sei daher nur
entschlossener und schicksalsbewußter durch den
harten Schlag geworden . Die bulgarische , ru¬
mänische Presse , ebenso die der Nordstaaten
stellen die helle Empörung aller Völker fest.

Zynismus ohnegleichen !

Eigener Drahtbericht

Ostschlacht weitet sich aus
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Die Schlacht im Raume Bjelgorod - Orel

hat am 15. Juli weitere , bisher ruhige Front¬
abschnitte erfaßt . Sowohl am deutschen An¬

griffskeil nördlich Bjelgorod als auch südlich

Orel erweiterten sich die Kampfräume . Da¬
bei müssen wir in diesem weiten Kampffeld

drei Schwerpunkte unterscheiden : einmal die

sowjetrussischen Vorstöße im Raume

Ssuchinitschi , zweitens im Kampfraum west¬
lich Bjelow und drittens östlich und nord¬
östlich von Orel .

Wölfe im Schafspelz
Eigener Drahtbericht

von

otz . Ankara , 20 . Juli .

Osten, gegen ihre demokratischen Verbündeten
Die Bemühungen der Sowjets im Nahen

agitatorisch aktiver zu werden , verlegen sich
immer nachdrücklicher auch auf religiöses Ge¬
biet . Die fürzlich vom Sender Baku verbreite
ten Nachrichten , der Mufti der transkaukasisch¬
islamischen Gebietsteile der Sowjetunion ,
Russeilajew , sollte im Auftrage Mostaus eine
Agitationsrundreise durch die Nahöstlichen
Staaten von Iran bis Aegypten unternehmen ,
wird jetzt durch eine Meldung aus Teheran be¬
stätigt . Es heißt , Russeilajem habe seine Reise
bereits angetreten , befinde sich auf iranischem
Boden und werde in der Hauptstadt erwartet .

sowjetischer Seite , er habe die Aufgabe, die
Zur Mission Russeilajews verlautet von

Mohammedaner im Nahen Osten daran zu ersinnern , daß Rußland den islamischen Religi
Berständnis entgegengebracht habe. Das Wohl¬
ons - und Kulturgemeinschaften stets größtes

ergehen der islamischen Volksgruppen in derergehen der islamischen Volksgruppen in der
Sowjetunion beweise , wie segensreich sich eine
freundschaftliche Zusammenarbeit zwischen Mo¬
hammedanern und Sowjets auswirken könne.
Es perlohnt sich nicht, bei diesen Phrasen läns
ger zu verweilen ; sie werden von den moham
medanischen Völkern des Nahen Ostens ebenso
durchschaut wie vom christlichen Europa . Das
beweist nicht zuletzt der Entschluß der ägyptis
schen Regierung dem Mufti , ,von Moskaus
Gnaden " rechtzeitig zur Kenntnis zu bringen ,
er sei in Kairo unerwünscht .

Spinnstoffschieberin verurteiltLuftmarschall Harris , der Chef der briti¬
schen Bomber , wurde von einem Vertreter des

Daily Sketch " über seine Erfahrungen im
() Dortmund , 21. Juli .

Terrorkriege gegen die Zivilbevölkerung be¬
fragt . Harris bestätigte dabei zynisch , daß es In einer zweitägigen . Sigung verhandelte
der Zweck der Luftangriffe auf die deutschen das Sondergericht in Dortmund gegen die Ehe¬
Städte sei, diese in Trümmer zu legen und frau Hedwig Stratmann , die als Prokuristin
wehrlose Zivilisten zu ermorden . Die Zivil - die Arbeiterschutzkleidungsfabrik ihres Mannes
bevölkerung " , so erklärte der Häuptling der bris in Dortmund führte . Die Angeklagte hatte in
tischen Luftpiraten , kann sich von dem Schock großem Umfange Spinnstoffe verschiedener Art ,
erholen , den ein schwerer Angriff ihr zugeführt die sie dem Fabrikationsbetrieb entnahm ,
hat , und ohne große psychische Schäden wieder ohne Bezugsberechtigungen an Verwandte und

0) Berlin , 21 . Juli . an die Arbeit gehen . Deshalb ist zu empfehlen , Freunde verschenkt , weiterhin aber auch in noch

Mit einem Zynismus ohnegleichen hat nach bak die Luftflotte die Bombardierung gewisser größerem Umfange an Bauern und Geschäfts¬
Mit einem Zynismus ohnegleichen hat nach Städte mit zeitlichen Zwischenräumen wieder- leute abgegeben , von denen sie bezugsbes

einer Meldung aus London der Lordsiegel - holt ". Außerdem seien in manchen Städten schränkte und verknappte Waren entweder im
bewahrer , Viscount Cranborne , zu der Bom- viele Bezirke der Vernichtung entgangen , die Austausch oder bevorzugt geliefert erhielt . Dasbardierung der Ewigen Stadt im Oberhaus ebenfalls zerstört werden müßten .

Oberhauspiele Sondergericht verurteilte die Angeklagte zu 2
Stellung genommen . Er wurde am Dienstag Aus diesen brutalen Aeußerungen des Luft - Jahren 6 Monaten Zuchthaus unter Aberken
gefragt , ob irgendwelcher Schaden an fulturel¬

marschalls geht unwiderlegbar hervor , daß die nung der Ehrenrechte auf die Dauer von 3
len und religiösen Gebäuden bei dem Luft- von ihm befehligten Flieger nicht, wie die Jahren . Sie wurde weiterhin mit einer Geld¬
angriff auf Rom verursacht worden set. Cran- Londoner Lügenagitation vorgibt, ausschließ- Strafe von 50 000 Reichsmark belegt. Die bei ihr
borne antwortete: „Ich bedauere, daß ich bisher lich gegen Rüstungsbetriebe und andere friegs - sichergestellten Spinnstoffe und Tabakwarenins einzelne gehende Nachrichten über die Erlich
gebnisse der Unternehmungen noch nicht erhal - wichtige Ziele, sondern gegen Wohnviertel und wurden eingezogen.

Kulttdenkmäler deutscher Städte eingesetzt
ten habe . " Das erklärt der Lordsiegelbewahrer , werden sollen .
nachdem seit 24 Stunden in aller Welt bekannt
ist , daß die anglo -amerikanischen Luftgangster
auch in Rom Kirchen und Baudenkmäler ,
Friedhöfe und Arbeiterwohnhäuser bombar¬
diert haben, und selbst vor der Kostbarkeit der
Basilika San Lorenzo nicht zurückgeschredt sind.

London klatscht den Gangstern Beifall

aus der Zeit Kaisers Konstantins bestehenden

Drahtbericht unseres Fk . - Vertreters

otz . Stocholm , 21 . Juli .

Der ungeheuerliche Angriff amerikanischer
Terrorflieger auf Rom findet in London frene¬
tischen Beifall . Wie der dortige Vertreter
einer schwedischen Zeitung feststellt , erhob sich in
der englischen Hauptstadt nicht eine einzige
Stimme des Protestes gegen diesen brutalen
Anschlag auf Europas ehrwürdigste Stadt , die
allen zivilisierten Völkern heilig sein müßte .
In den englischen Zeitungen wird lediglich er¬
klärt , daß der Plan einer Bombardierung
Roms von den Amerikanern ausgearbeitet und
von ihnen allein durchgeführt worden sei .

* Kriegsschieber zum Tode verurteilt

Wie die USA . - Agentur „ Associated Brek "
aus Moskau berichtet, hat die sowjetischePresse

() Dresden , 21. Juli .

Das Sondergericht Dresden verurteilte

Bombardierung Roms durch USA.-Bomber- Kriegswirtschaftsverbrechens zum Tode. R. hat
am Dienstagmorgen ausführlich über die den 33jährigen Mag Georg Rother wegen
Geschwader berichtet. Die Sowjets, so heißt es feit 1941 in erheblichem Umfange die übelſten
weiter in der Moskauer Meldung , begrüßten Schiebergeschäfte betrieben . Er handelte mit
ben Bombenangriff auf Rom. Sie fonten nicht allem, was er an Nahrungs- und Genußmitkönnten
einsehen , weshalb nach Opfern , wie sie die
Sowjets mit Stalingrad gebracht hätten , ir¬
gendeine Stadt „ heilig " bleiben sollte .

Kein Mittel gegen U - Boote
Eigener Drahtbericht

() Stockholm , 20 . Juli ,

Der stellvertretende englische Premierminister
Atlee , der am Dienstag in London sprach ,
erklärte nach einer Reutermeldung : Die U-
Boot -Gefahr ist noch nicht beseitigt . Wir er¬
finden zwar ständig neue Mittel der U -Boot¬
Bekämpfung , aber auch jenseits der Nordsee sind
die Sirne mit der Erfindung von Mitteln , um
unsere Methoden zu parieren , beschäftigt .

Toilettenartisteln , Bekleidungsgegenständen ,
feln und sonstigen verknappten Gegenständen
des täglichen Bedarfs auftreiben konnte . Beim
Einkauf bezahlte R. erhebliche Ueberpreise ,
auf die er beim Verkauf noch eine beträchtliche
Gewinnspanne aufschlug . Die erzielten Wucher¬
preise legte R. in Goldwaren und Brillanten

Leben . Das Urteil ist bereits vollstreckt . Meh
an und und führte im übrigen ein bequemes

rere Mitangeklagte wurden zu Zuchthausstrafen
perurteilt .
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Frachterkapitän , ,Kaiser Rotbart " Von Siegfried | Von Tag zu Tag gefiel sie ihm besser. Gewiß
Siebens die Leute erzählten , daß sie Haare auf den

otz. Als Kaiser Rotbart " geboren wurde , | Kinn saß , hatte er einen feinen Pott gefunden
Bekam er seinen richtigen Namen , Detlef und kletterte mit einem Herzen voll Sonnen¬
Karsten , und diesen behielt er bis zu seinem schein an Bord .
fünfundzwanzigsten Lebensjahre . Dann ließ er
sich einen Bart wachsen . Und weil er auf dem

Kopf feuerrotes Haar hatte , wurde der Bart
auch feuerrot . Nichts lag näher , als den
Matrosen Detlef Karsten nunmehr ,,Kaiser Rot¬
bart " zu nennen .

In einem indischen Hafen war es , wo sich
die Matrosen aus Spaß, wie sie sagten, die
Zukunft etwas erhellen ließen . Zulegt war

Kaiser Rotbart " an der Reihe . Der „, weise
Mann " mit den eingefallenen Backen und
glühenden Augen fuhr ihm beschwörend über
Sen roten Spitbart und sprach : Herr ! Hüte

99

deinen Bart !"

Jahre vergingen . Immer noch dampfte
„ Kaiser Rotbart " über das große Meer . Es
gao wohl keinen Hafen mehr , den er noch nicht
gesehen hatte . Und immer noch trug er den
feuerroten Spitbart .

Wieder einmal gingen sie an Land . Die
Laderäume wurden leer und wieder voll . Als
das Schiff losgemacht hatte und in See ging ,
fehlte einer an Bord , und das war „ Kaiser
Rotbart " . Alle hatten ihm zugeredet , doch wie¬
der an Bord zu kommen . Auch der Käpten .
Aber , , Kaiser Rotbart " hatte ihn so flehentlich
angesehen , daß er zuletzt sagte : Dann mach ,
was du willst . " - Das heißt , einer hatte nicht
zugeredet , und das war Uwe Wulf , der beste
Freund von „ Kaiser Rotbart " .

, ,Da steckt eine Frau dahinter " , sagte er
furz und bündig , und das ist bei „ Kaiser
Rotbart " die sicherste Ankerkette , wenigstens für
den Augenblick ."

Und Uwe Wulf hatte recht : „ Kaiser Rot¬
Bart " war verliebt . Evelyn war ein feines
Kind . Man konnte schon sein Herz verlieren ,
wenn man in ihre dunklen Augen schaute.
„Kaiser Rotbart" verlor noch dazu den Boden
unter den Füßen .

Einmal nahm die kleine Teufelin den
braunen Seemannskopf zwischen ihre weißen
Sände , strich ihm sanft und weich über die
metterharten Baden und flüsterte ihm ganz
Teise ins Ohr : „Du , Detlef , nimm doch den
Bart ab . Mir zuliebe ! Tu ' s ! "

Am selben Abend noch lag der feuerrote
Spitbart am Boden eines Friseurladens . Da
stand Kaiser Rotbart " nun und kannte sich
felbst nicht wieder . Seine kleine Freundin aber
war begeistert .

Jeden Tag waren die beiden unterwegs .
Kein Vergnügen ließen sie ausfallen . Evelyn
bestimmte ; Evelyn gab den Ton an . Und dann
tam das Ende , beschämend und doch so bitter .
Als Detlef Karsten einen leeren Geldbeutel

Dorzeigte , entschwand Evelyns große Liebe wie
Nebel im Sonnenlicht .

Zwölf Wochen hungerte Kaiser Rotbart "
Rich in dem fremden Lande durch . Den Bart

ließ er wachsen. Und mit dem Bart wuchsen
auch sein Mut und sein Selbstvertrauen . Als
ber Bart wieder glatt und feuerrot unter dem

am

Amtl . Bekanntmachungen

Stadt Leer . Die Ausgabe der Rar¬
toffelfarten für die 52. bis 55 .

Butetlungsperiode findet

Donnerstag , Freitag und Sonn .

abend biefer Woche von 8 bis

12 Uhr in der Ernährungsabtet¬
lung , Ref . Kirchgang 5 , ftatt .

Kinder unter 18 Jahren werden

sricht abgefertigt . Leer , den

20. Jult 1948 , Der Bürgermei¬
fter der Stadt Leer ..

Zehn Jahre vergingen . Immer noch kreuzte
, ,Kaiser Rotbart " die Meere . Als Steuermann .
Sein Kapitänspatent hatte er in der Tasche.
Und sobald ein Schiff frei wurde , sollte er
Kapitän werden hatte der Reeder gesagt .

Als sie wieder einmal im Heimathafen vor
Anker gingen , waren abermals zwei Jahre ver¬
gangen. „Kaiser Rotbart" fiel das Wartenschon verdammt sauer .

, ,Noch immer fein Käpten ? " fragte Meta
Hansen , die dralle Wirtin , und stellte ihm den
dampfenden Grog unter die Nase . . . Solltest
die christliche Seefahrt an den Saten hängen . "

, ,Leichter gesagt , als getan " , brummte Detlef
Karsten , aber unsereins will auch was um die
Ohren haben ."

, ,Das läßt sich doch alles machen " , meinte
Meta Hansen und schaute ihn sehr freund¬
lich an .

Jeden Abend saß „ Kaiser Rotbart " nun bei
Meta Hansen an dem weißgescheuerten Tisch .

Nach dem Regen

Zähnen hätte , und einige wollten sogar be - Die blanke Sonne liegt auf nassem Pfad ,
haupten , daß sie ihren ersten Mann regelrecht die Erde flingt , es dampft die feuchte Mahd .
ins Grab ärgerte .

und Meta Hansen in dem kleinen „Kapitäns - wie Aderfurche und wie Ernteduft ,
Acht Tage später saßen Kaiser Rotbart " Ein würziger Geruch erfüllt die Luft ,

zimmer" und sprachen über die Hochzeit. . . Und alle Farben leuchten froh und gut ,

die Kreatur fühlt neuen Lebensmut .„Und dann " , sagte Meta , „mußt du mir
noch einen Gefallen tun : du mußt dir noch
vor der Hochzeit den Bart abnehmen lassen . . .

„klapp". Die dralle Meta Hansen hatte große,
Da fiel ein Stubl um . Da machte eine Tür

runde Augen und war allein .

In tausend Perlen funkeln Feld und Flur ,

Darinnen sich der blaue Himmel zeigt,
ein Tümpel blieb in einer Wagenspur ,

Peter Jakobs .

Am nächsten Morgen mußte „,Kaiser Rot- in den nun jubelnd eine Lerche steigt.

bart " zur Reederei kommen . Am selben Abend Wer wandern mag an solchem Sommertag ,
noch fletterte er an Bord eines pidfeinen des Herz vergißt so rasch sein Ungemach!
Frachters . Als das Schiff aus dem Hafen fuhr ,
stand Raiser Rotbart " als Kapitän auf
der Brücke . Eben sant die Sonne in ihr gluten¬
des Bett . Verschwenderisch warf sie noch einmal
ihren Schein über das Meer , über das Schiff
und auch in den Spizbart am Kinn . Feurigrot .
Und es sah aus , als wenn er brannte . Wahr¬
Haftig !

Forschung schmiedet Waffen Beitrag der Wissen imGina der Shahuwiſſenſchaften im Striege zeigen.

Die Bedeutung der deutschen Wissenschaften im
Kriege wird neben der großen Heidelberger Kund¬
gebung unterstrichen durch eine Veranstaltung der
Münchener Universität , in deren Rahmen der Ref
bor sowie Dekane und Professoren über den Kriegs¬
einfaz der Geisteswissenschaft. der Medizin und der
Naturwissenschaften sprachen .

schaften am Kriege

zelnen und des Volksganzen einzusetzen hat . Darüber
hinaus obliegt ben Hochschulen die Lehre und For :
schung auf medizinischem Gebiet, die sie entsprechend
den Bedürfnissen des Krieges und zur Wahrung des
Ansehens der deutschen ärztlichen Wissenschaft sortzu:
führen haben. Alte und junge Hochschullehrer, ber
größte Teil der wissenschaftlichen Assistenten tun seit

otz. Da es in dem Kampf, ben wir mit unseren Kriegsbeginn ihre Pflicht in Front und Heimat. Ent¬
sprechend ihrer besonderen Qualifikation sind sie zumGegnern zu führen haben , um den Fortbestand einer Teil in Sonderstellungen als Berater von Wehrfrei¬

zwei Jahrtausend alten Ruttur geht , kommt es das sen oder als Leiter von Lazaretten eingesetzt . Den in
rauf an , unserer Jugend jene Bildungswerte und der Heimat verbliebenen Hochschullehrern kommt , auch
Lebensträfte zu vermitteln , die in der abendländischen, wenn sie Leiter von Lazaretten sind, eine nicht min¬
vor allem aber in der deutschen Kultur verkörpert der wichtige ärztliche Aufgabe als Betreuer der gro¬sind . Denn nur aus dem Bewußtsein dieser Werte Kliniken Polikliniken zu , Inanspruch¬erwachsen Wille und Kraft, sie zu verteidigen. Auf einen und Politipperen Beriorgung der Be:
der Geisteswissenschaften heben sich die gegenwärtigen Diese ärztliche Leistung muß mit einer weit unter
dem Hintergrunde dieser grundlegenden Bedeutung völkerung durch Einzelärzte erheblich gestiegen ist.

Aufgaben der wichtigsten Einzeldisziplinen ab . dem Friedensmaß liegenden Mitarbeiterzahl durch¬

allem in der Bekämpfung jener Formen des Verbre - medizinischen Fakultäten gegenüber dem Frieden noch
Sie liegen für die Rechtswissenschaft vor geführt werden. Die reinen Lehraufgaben sind in den

chertums , die durch kriegsbedingte Verhältnisse her- gestiegen. Die Ausbildung kann nicht verkürzt wer¬
vorgerufen werden , für die Sprachwissenden und muß unter allen Umständen vollwertig blei
schaften in der Vermittlung jener Kenntnisse , die ben . Die medizinische Forschung darf trotz aller An¬
uns bie Verständigung mit den Völkern des euro- spannung durch andere Aufgaben nicht aufhören ,
päischen Großraums ermöglichen, für die Geschichts - sonst würde die deutsche ärztliche Wissenschaft nach

seins , in ber Weckung der Heimatliebe und der Ver- mittelbar friegswichtig , ia friegsentscheidend. In den
wissenschaft in der Stärkung des historischen Bewußt dem Kriege hintanstehen . Sie ist in hohem Maße un¬

bundenheit mit der nationalen Kultur , für die Phi - Münchener Forschungsstätten werden Fragen der
Losophie schließlich in der Bewußtmachung der ideel - menschlichen Ernährung , der Seuchenbekämpfung , der
len Kräfte , aus denen das deutsche Volt seit je in Therapie , der Wehrhygiene und der Wehrchirurgie ,
zeiten der Not den Glauben an seine geschichtliche der Luftfahrtmedizin in gleicher Weise bearbeitet wie
Aufgabe geschöpft hat . Problemstellungen der Anatomie und Physiologie .

Bevölkerungspolitische Fragen , wie die Bekämpfung
der Säuglingssterblichkeit und der Chesterilität , wer¬
den auch im Kriege vorgetrieben .

Die Aufgabe der Geisteswissenschaften
weist hinein in die Zukunft und besteht vor allem
darin , während des Krieges in der Weitergabe des

geistigen Gutes an unsere Jugend deine Pause ein¬
treten zu lassen .

Die Kriegsaufgaben ber Medizinischen Fakultäten
des Großdeutschen Reiches decken sich insofern mit
benen der deutschen Aerzteschaft. als jeder Arzt heute
sein ganzes können zur Gesunderhaltung des Ein¬

"

Für die Ausbildung in den naturwissenschaftlichen
Fächern ist das an den Universitäten übliche Unter¬
richtsverfahren kennzeichnend , bie Verbindung von
Forschung und Lehre. Es muß auch im Kriege unter
allen Umständen angestrebt werden , daß diese Unter¬
richtsform , die in Deutschland seinerzeit den entschet¬

benden Aufschwung der Naturwissenschaften herbeiges
führt hat , auch in Zukunft erhalten bleibt . Es ist
eine irrige Meinung , daß die an der Universität aus¬
gebildeten Kräfte für die Aufgaben des praktischen
Bebens weniger geeignet seien als die Schüler der
Technischen Hochschulen . gerade

Einsatz
von welcher Wichtigkeit gerade die theoretische Aus¬
bildung für die fünftige Leistungsfähigkeit ber beut¬

schen Technik und Wirtschaft ist. Die Leiſtungshöhe
eines Landes , die Schärfe und Schlagkraft seiner
Wassen sind unmittelbar von seinem technisch-wirt¬
schaftlichen Stand abhängig . Dieser wird aber burch
das Niveau der Führenden bestimmt, die mit einer

bleme meistern müssen, die während eines ganzen
nur wenige Jahre dauernden Ausbildung die Pro¬

Lebens in immer neuer Form an sie herantreten.
Dr . Karl Koll .

Tapfere Landwehr
otz . Beim Sturm auf das Dorf Wartenburg

vor hundertdreißig Jahren redete der General
Sorn die schlecht ausgerüsteten Landwehrmän¬
an : Dort rücken die Leibgardisten an den
ner , größtenteils arme schlesische Leineweber , so

Feind . Die wollen was Besseres sein, als
Ihr !" Aber die Landwehr rief zurüd : „ Wir

sind ebenso gut !" und folgten mit Ungestüm dem
andern ins Gefecht .

Die erste Kugel traf den Gaul des Generals
Sorn , und als dieser mit ihm zu Fall kommt

Jesus , da liegt der General !" da kommt es von
und Graf Kaniz , sein Adjutant , ruft : „ Herr

ihm zurüd : „ Da ist was zu Herr Jesussen ! Mir
fehlt nichts , schafft mir die Steigbügel von den
Beinen !" Als das geschehen, springt er auf ,
greift das Gewehr eines toten Soldaten und
führt seine Truppen selber zum Sturm , und al
les folgt ihm und wirft den Feind aus allen
seinen Schanzen .

Als am Abend General Horn sein Heer ins
Lager rücken läßt und die Leibgardisten und die
Landwehr an ihm vorbeiziehen, nimmt er die
Müze ab , bis der letzte Mann vorüber ist.

Brobebetrieb wird nur der gleich - Die Deutsche Arbeitsfront , NSG . Weibliche Hilfskraft für Milchan - Mädchen , sauberes , ehrliches , bald
bleibende hohe Dauerton Ent : Kraft durch Freude " , Kreisdienst - nahme und Büro gesucht . Ge- gesucht . Ang . u . 2 920 O23 . Beer .

stelle Aurich . Am Sonntag , dem nossenschafts - Molkerei Holtrop
warnung " . gegeben . Luftschuß 25. Juli 1943, 20 Uhr , bet Gast e. G. m. u. H. 2 Schaffnerinnen gesucht . Schriftl .
mäßiges Verhalten wird während wirt Hansen in Victorbur : Mili¬ Bewerbungen an die Betriebslei¬

dieses Probebetriebs nicht gefor - tärkonzert , ausgeführt von einem Haus - , Stations - und Küchenmäd - tung der Kleinbahn Leer - Aurich

dert . Es wird aber ausdrücklich Musikkorps der Kriegsmarine . Ein chen werden für neuerrichtetes - Wittmund erbeten .
tritt 1. 50 RM . Kartenvorverkauf Rvankenhaus sofort eingestellt .

darauf hingewiesen , daß jedes an beim Ortsgruppenleiter . Mäcken . Wohnung und Verpflegung im Reinemachefrau für Reinigung der
Hause .bere Ertönen ber Sirenen ( autf¬ Schriftliche Bewerbung Schule gesucht . Der Bürgermeister

und abschwellender Heulton ) auch Die Ortsfilmftelle Flachsmeer zeigt od . persönliche Vorstellung erbittet Esens .)
Krankenhaus der Hauptstadt Han¬

während des Probebetriebes , Flie¬ nover in Schwarmstedt .
gevalarm " bedeutet und die Be¬

völkerung sich dann luftschutz¬
mäßig zu verhalten hat . Witt¬
mund , 21. Juli 1943 . Der Bür¬

germeister als örtlicher Duftschutz¬
leiter .

Reichsnährstand

am Donnerstag , dem 22. Juli ,
um 15 und 20 Uhr den Film
. . Der scheinheilige Florian " .

Ortsfilmitelle Oftgroßefehn setgt
am Sonntag , um 16 und 19. 30
Uhr den din 3wei in einer
großen Stadt und den Märchen¬
film „ Das tapfere Schneider¬
lein " . Der Film ist jugendfrei .

Tiermarkt

Stellengesuche

Buchhalter (halterin ) mit guten Gha - Stelle für leichte Büroarbeiten jucht
vattereigenschaften , tüchtig , ehrlich , junges Mädchen . Angebote unter
für einen größeren ländlichen 909 023 . Leer .
Moltereigenossenschaftsbetrieb ge¬

gleich welcher Art , Nähe Emden
oder Leer , wo Ginarbeitung mög
lich . Ang . u . & 1944 OT3 . Emden .

sucht . Bewerbungen mit Zeugnis - Fräulein sucht Stellung in Geschäft ,
abschriften , Gehaltsforderung und
Angabe des spätesten Antritte¬
termins an Landesfachschaftsleiter
der Molkereien , H. Seeger , Firrel
( Post Bagband ) .

Stadt Seer . Deffentliche Mahnung .
Die nunmehr nach Ablauf der
Fälligkeitstage rückständig getoor¬
Denen Beträge an Schulgeldern
für den Monat Juli 1943 , Ober¬
schule für Mädchen , Handelsschule , Kreisbauernschaft Wittmund .
Haushaltungsschule , Wirtschafts - Mittwoch , dem 21. Juli 1943, Gute Milchkuh zu verkaufen . S. Reinemachefrau gesucht . Vorstellung
tammerbeiträgen , Hypothekenzin finden an folgenden Orten des Folkerts , Westerende - Holzloog .
fen , Erbbauzinsen tönnen noch
bis einschl . dem 24. Juli ge
bührenfrei eingezahlt oder auf
unsere Konten : Reichsbant -Giro

fonto , Beer, Kreis- und Stadt
Sparkasse , Beer , Postscheckamt Han¬
nover 10 820 überwiesen werden .
Nach Ablauf dieser Frist werden
die Rückstände zwangsweise bei
getrieben . Die Kosten fallen den
Säumigen zur Last . Leer , 20. Juli
1943 . Die Stadtkasse .

Am

Jan de Buhr Wwe ., Neuemoor .

2 gute Säufer , ca. 50 Kg., gegen

erbeten beim Molkereiverband für
Ostfriesland , e . G. m . b . S. , Leer .

Waschfrau für zweimal im Monat
gesucht. Frau H. Löning , Leer,
Adolf - Hitler -Straße 69 I .

Stelle auf größerem Gnt , wo wet¬
tere Ausbildung im Kochen er¬
folgen kann , sucht 19jähr . Mädel
zum 15. November . Angebote ut.
A 448 OT3 . Aurich .

Junges Mädchen (Waise ) sucht Stel

lung bei freundlichem älteren
Ehepaar auf dem Bande oder als
Haushälterin . Bin erfahren und

OTZ . Leer .
finderlieb . Angebote unter & 923

Kreises Wittmund Schäzungen Forterrier verkauft Wilhelm Sil¬bon Zucht - und Nußpferden
ſtatt : Esens 8. 30 Uhr Marktplay , brands , Weener , Am Hafen 41.
Fultum 9. 15 Uhr Gastwirtschaft
Poppen , Roggenstede 9. 30 Uhr Ruh, Anf . August kalbend, verkauft
Gastwirtschaft Pauls , Narp 10. 00
Uhr Gastwirtschaft Dollmann ,
Negenmeerten 10. 30 Uhr Gastwirt eine tragende oder abgefertelte zum baldigen Antritt gesucht.

Sausgehilfin mit Kochkenntnissen
schaft Wienholz , Dunum 11. 15 Sau , evtl . dickeres Schwein zu Frau Ommen , Rüsterfiel bei
Uhr Gastwirtschaft Dirksen , Bur¬ tauschen gesucht . Werfausgleich . Wilhelmshaven , Ruf 4461 .

Ankäufe
hafe 12. 00 Uhr Gastwirtschaft de S. Ostendorp , Hinte , Ziegelei .
Buhr , Werdum 12 . 45 Uhr Gast

Friseurlehrling mit guten Schul - Plattenwagen , 1- oder 2spännig ,

fenntnissen stellt ein H. Brakhuis , oder Federung , Tragfähigkeit 1500
möglichst mit Gummibereifung

'Großefehn , Ruf 38 . bis 2000 Kilogramm , zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis un¬
fer & 905 03 . Leer .

wirtschaft Onken , Seviem 13. 304 Mutterlämmer , 1 Bocklamm und

funnirfiel 15. 00 Uhr Gastwirtschaft Wilgumer Straße 25.
Uhr Gastwirtschaft de Wall , Alt - 1 zugfesten Eset verkauft Emden ,

Albers , Wittmund 15 . 45 Uhr

Stellenangebote

ext3

Fritz Alfred Zimmer .

Werbeanzeigen

Absatzveranstaltungen
Die ersten Absatzveran¬

staltungen finden wie folgt
statt : Norden , 30 . August ,

Wittmund , 31 . August ,
Aurich , 3. September ,
Leer , 4. September .

Zugelassen werden sämtliche
Fohlen der Jahrgänge 1943
und 1942 , sowie 21 jährige

und ältere Stuten .

Die Schätzungen hierfür
werden demnächst in den ein¬
zelnen Kreisen durchgeführt .

47P

Ostfriesisches Stutbuch
e . V . Norden

Bitte

notieren Sie
gegen die

Hühneraugen
Elastocom mit¬
bringen !
Diese Pflaster .
binde hebt den
Schmerz auf
Nach kurzem
kann man die
verhärtete Haul
schmerzfrei ab¬
lösen .

ELAST CORN

Hausmädchen , sauber , ehrlich, mit Fuchspelz, gut erhalten , zu kaufen

Genehmigung des Arbeitsamtes gesucht. Ang. u. 8 911 DT3 . Seer. Kalk Fisen Kieseisavie

in Leer auf sofort oder bis zum Für meinen Sohn Ertrauniform

Beer , Kamp 16.
1. August gesucht . B. Bleeker ,

Saushälterin in mittleren Jahren

Saushalt gesucht . Angebote unter Mädchen für landwirtschaftlichen
fleinem Landwirtschaftlichenin

Gastwirtschaft Onnen , Leerhafe Scharfer Wachthund gesucht. Bau - Hausmädchen für sofort gesucht.
16. 30 Uhr Gastwirtschaft Badberg , stelle , ,Neue Heimat " , Bauführer Freys Kaffeehaus , Leer .

Reepsholt 17 . 15 Uhr Gastwirtschaft Feldhuis , Emden , Geibelstr . 103 .
Albers , Upschört 18 . 00 Uhr Gast
wirtschaft Dirks , Wiesede 18 . 30
Uhr Gastwirtschaft Saathoff ,
Strudden 19. 00 Uhr Gastwirt
schaft Christophers , Horsten 19. 30
Uhr Gastwirtschaft Rathaus . Alle
Bucht - und Nußpferde , die in

nächster Zeit verkauftwerden fol¬
Ten , sind an dem nächstgelegenen Kontoristin , nach Möglichkeit Kennt
Schätzungsorte schätzen zu lassen .
Esens , 16. Juli 1943. Der Kreis nisse in Buchhaltung , Stenogra

phie , Schreibmaschine , für meine
bauernführer : E. Reents .

Großhandlung gesucht . Sudwig
Roes , Oldenburg i . D. , Elisen¬
straße 4 .

1936 OT3 . Emden .

Kreis Leer. Uebungsschießen aus
Feuerstellungen der Flat . Am 22.
und 23. Juli 1943 werden jeweils
in der Zeit von 9. 00 bis 11. 30
Uhr und von 14,30 bis 17. 00 Uhr
im Raume des Wiesmoors Schieß¬
übungen der Flat durchgeführt .
Um eine Gefährdung durch Flak
splitter oder vereinzelt mögliche
Blindgänger zu vermeiden , wird

die Bevölkerung innerhalb der ge¬
fährdeten Räume und der angren
zenden Orte hiermit aufgefordert ,
sich luftschuhmäßig zu verhalten .
Abgeworfene Schleppseile der
Schießscheiben und Blindgänger
nicht berühren , sondern der näch- NSDAP ., Ortsgruppe Stracholt . Anfängerin mit etwas Vorkenntsten militärischen oder Polizei Die Ortsfilmstelle Strackholt zeigt nissen für mein Großhandels¬dienststelle melden ! Auf Absper¬ am Freitag , dem 23. 7. , um 16 Kontor gesucht . Ludwig Roes ,
rungsmaßnahmen und Verkehrs - Uhr , den Märchenfilm : , , Das Oldenburg i . O. , Eliesenstr . 4 .
umleitungen genau achten ! Beer , tapfere Schneiderlein " , um 20 Uhr

Partei und Gliederungen

19. Juli 1943 . Der Landrat . den Film , ,Die schwedische Nachti- Müllergeselle als Alleiniger zum 1.

Städtische Volksbücherei
gall " sowie neueste Wochenschau .

Betrieb z. 1. August oder später
gesucht . Frau Donken , Bangstede ,
Kreis Aurich .

Reinmachefrau für das Sauber¬
halten unserer Geschäftsräume in
der Brunnenstraße möglichst fof .
gesucht . Ostfriesische Tageszeitung ,
Leer .

( Heer ), gut erhalten , Gr . nicht
unter 169, Grtramüge (Infante im Spezialverfahren
rie), Gr. 56, Säbel sowie heller angelagert mittels

PHOSPHORSAURE
Herrenmantel mittlerer Größe zu
faufen gesucht . Angebote unter &
1931 013 . Emden ,

Puppenwagen , gut erhalten , zu tau¬
fen oder gegen gut erhaltenen Rin¬
derwagen zu tauschen gesucht . Em¬
den , Okko - tom -Brook -Straße 9 I .

Kleiner Motor , 220 Volt , 1/16 oder
1/8 PS . , zu kaufen gesucht . An¬

später in kleinen landwirtschaftl .
Aeltere Haushälterin sofort oder gebote unter 2 910 OT3 . Leer .

Betrieb gefucht . Angebote unter Bettstelle , 1/2 bis 2schläfig , mit
A 449 OT3 . Aurich . Aufleger und Matraße , zu kaufen

gesucht . Ang . u . 912 OT3 . Leer .
Reinmachefrau für Kontor u . La¬

den gesucht . Saathoff & Klein - Für meinen Sohn Ertvauniform
huis , Eisengroßhandlung , Leer .

9. für meine Filial -Mühle gesucht .
Neue Mühle , 10 Min . von Bahn
station in Schl .-Holstein, Schrot¬
müllerei mit elektr . Antrieb . Be - Verkäufer ( in ) oder Ladenhilfe auf

fiter Ostfriese . Angebote , evtl . m . sofort für mein Gemischtwaren¬

Zeugnisabschriften an Heero geschäft gesucht . J . Lauber , Em

Grünefeld , Herzhorn i . Holstein . den - Borssum , Ruf 2197 .

Hausmädchen , welches auch melken
Sann , auf sofort oder 3. 1. Aug .

gesucht . H. Janßen , Emden ,
Ulrichstraße 7 ,

Weener .

Donnerstag , 22. Juli , teine Bü- NSDAP ., Ortsgruppe Atelsbarg .
chevausgabe . Der Büchereileiter . Die Gaufilmstelle der NSDAP .

zeigt am Montag , dem 26. Juli
1943 , um 19. 30 Uhr , in Felde bei
Peters den Film „ Die schwedische
Nachtigall " . Derselbe ist für Ju¬
gendliche unter 18 Jahren nicht Frau für halbe Tage (dauernde
zugelassen . Um 16 Uhr wird für Arbeit ) für meine Buchbinderei
Kinder der Märchenfilm Das gesucht . William Biermann , Buch
tapfere Schneiderlein " gezeigt . Bruckerei , Aurich .

Stadt Wittmund . Zur Ueberprüfung
der Großalarmanlage im Luft¬
schuzort Wittmund wird Donners

tag , 22. Juli 1943, ein Probe
betrieb durchgeführt . Für diesen !

an Milcheiwe

So entstehen phospherreiche Mineral
Bichelweiß -Kelloide , die für den Orga
mismus des Menschen you lebenswichtigers

dologischer Bedeutung sinds

LAVES
oder nur Hoſe zu kaufen gefucht. Mineral -Milcheiweiß

PräparateAngebote unter & 913 OT3 . Leer .

Film Theater

Lichtspiele Weener . Mittwoch , 19. 30
Úhr : „ Alarm . " Ein spannender
Kriminalfilm mit Paul Klinger ,
Rolf Weih , Hilde Sessat , Theodor
Loos , Rudolf Platte u . a . Jugend
hat keinen Zutritt .

L266
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16 Uhr .



Familienanzeigen

Ihrer veveries tiedlichen Freun
din Frau Justine Aubel aus Em
den senden zu ihrem 80. Geburts :
tage alle the anger Freunde in
der ganzen Mel : innige Grüße .
Möchte sie den fiegreichen Frieden
in ihrem Heim noch mit uns
feiern fönnen ! Gala , frya Fresena !
23. Juli 1943 . Ihre Rosentief¬
Kinder .

Zur Silberhochzeit am 24. Juli
1943 entbieten wir unseren lie¬
ben Eltern , Johs . Hilbrands und
Frau Schwanette , geb . After¬
mann , in Weener , die herzlichsten
Glückwünsche und Grüße . Die
dankbaren Kinder . Trauerhalber
fann eine Feier nicht stattfinden .

So Gott will , feiern unsere lieben
Eltern und Großeltern , die Che¬
Leute Heie Rabenstein und Frau
Marie , geb . Tiardes , in Süd¬
Coldinne , am 22 . Juli 1943 das
Fest der Goldenen Hochzeit . Die
dankbaren Kinder und Kindes¬
finder .

Geburten

Unser fünftes Kind , die Ingrid , ist
angekommen . Diederite Buurman ,
geb . Schoneboom , Eberhard Buur :
man , z. 3. Wehrmacht . Klein¬
Kringwehrum , den 16. Juli 1943 .

Gerda . Die glückliche Geburt eines
gesunden Töchterchens zeigen in
dankbarer Freude an Tiba Sie
mens , geb . Theile , Jan Siemens ,
3. 3. Wehrmacht . Möhlenwarf ,
16. Juli 1943 .

Hermann Martin . Am 12. Juli
1943 wurde unser 4. Kind , ein
gesunder , strammer Junge , ge =
boren . In dankbarer Freude
Hermann Stöhr u . Frau Deina ,
geb . Riefe . Emden , Langevog¬
ftraße 37 , a . 3. Ahlhorn , Haus
Bethe .

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt :
Mariechen Weers , Bernhard
Specht . Selverde , 21. Juli 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Harmine Weerts , NS . - Schwester ,
Johann Wolters , Zollsekretär .
Gehrde bei Bersenbrück , Emden .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Talea Blumhoff , geb . Seeberg ,
Eduard Paulik , Masch .-Maat , 3.
3 . auf See . Norden (Ostfriesl . ) ,
Essen -W . (Rhld . ) , im Juli 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung mei¬
ner Tochter Annelies mit Herrn
Oberleutnant Otto Schwarzkopf
gebe ich hierdurch bekannt . Marie
Benecke , geb . Saul . Wir haben
uns verlobt : Annelies Benecke ,
Otto Schwarzkopf , Oberleutnant
in einem Artl .- Regt . Beer in
Oftfriesl . , Hindenburgstraße 71 ,
Heide in Holst . , Heiſtedter Str .
Leer , den 21. Juli 1943 .

Statt Rarten . Als Verlobte grü¬
Ben : Hannedore Prygoda , Ste¬
rhan Diefhoff . Neuefehn , Boef¬
zetelerfehn , im Juli 1948 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Nette Haaf , Heinz Stephan ,
Matr . -Obergefr ., 3. 3. Urlaub .
Großwolde , Biegnik , Juli 1943 .

Vermählungen

Ihre am 10. Juli 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben befannt :
Obergefr . Jann Kruse und Frau
Theda , geb . Süßen , Moordorf .
Gleichzeitig danten wir für die
uns erwiesenen Aufmerksamkeiten .

Ihre am 10. Juli 1943 zu Freuden :
stadt in Württemberg vollzogene
Kriegstrauung geben bekannt :
Karl Bliklen , cand . chem . , z . 3 .
Wehrmacht , Magdalene Blitlen ,
geb . Hickmann , z. 3. Balden über
Allenstein ( Post Stückenen , Ost¬
preußen ) .

Ihre am 17. Juli 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben betannt :
Obergefr . Peter Lücken und Frau
Charlotte , geb . Friesecke . Ofter
Upgant , Potsdam . Gleichzeitig
danten wir für die erwiesenen
Aufmerksamkeiten .

Ihre am 21. Juli 1943 vollzogene
Vermählung geben bekannt : Harm
Onten , Pol . -Wachtm ., 3. 3 . 44¬
Unterscharführer in der Waffen¬
44. und Frau Maria , geb .
Kuczera . Holtrop ( Kreis Aurich ),
Bottrop -West , 3. 3. Holtrop .

Ihre am 10. Juli 1943 vollzogene
Vermählung geben bekannt :
Obergefr . Herbert Bartsch , Lini
Bartsch , geb . de Buhr . Deutsch¬
Hammer (Schlesien ) , 3. 3. Kriegs¬
marine , Speßerfehn (Ostfr . ) .

Ihre Kriegstrauung geben befannt :
Christian Schoon , Gefr . in einem
Gren . Regt ., und Frau , Annh
Schoon , geb . Gronmeher . War¬
singssehn , den 19. Juli 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Uffz . Bernhard Bremer , Hanna
Bremer , geb . Meier . Esens , den
17. Juli 1943 . Für erwiesene
Aufmerksamkeiten herzl . Dant .

Danksagungen

Für die anläßlich unserer Sochzeit
eingegangenen Glückwünsche sagen

allen unseren herzlichsten
Dant . Adolf Carstens und Frau
Dore geb . Lambertus . Remels ,
Bremen .

wir

Für die uns zur Verlobung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten dan
fen wir hierdurch herzlich . Hanna
Zimmermann , Herbert Kunze ,
Uffa . Aurich , Straße der S . 52 ,

nili 1043 .

Loga über Leer (Ostfr . ) ,
den 19. Juli 1943 .
In treuer Pflichterfüllung

für Führer , Volk und Vaterland
fand unser lieber Sohn , Bruder .
Schwager , Onkel und Neffe Ober¬
gefreiter

Konrad Völgen
in seinem 25. Lebensjahre am 1.
Juli 1943 im Osten den Helden¬
tod . Er war Inhaber des EK . 2 .
Kl . , des Verwundetenabzeichens ,
der Ostmedaille , des Krimschildes
und ausländischer Ehrenabzeichen .
In stolzer Trauer im Namen
aller Angehörigen :

August Völyen , Rektor , und
Frau Ottilie , geb. Conrades .

1Süd Victorbur und Moor :
dorf , den 19. Juli 1943 .
Tief erschütternd traf uns die

schmerzliche Nachricht von seinem
Kompanieführer , daß nach kurzer ,
glücklicher Ehe mein heißgeliebter ,
stets um mich besorgter guter
Mann , unser treuer Sohn , unser
guter Schwiegerfohn , unser lieber
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Vetter Stabsgefreiter

Albert Wienekamp
Inhaber der Ostmedaille und des
Krimschildes , im blühenden Alter
von 28 Jahren am 25. Juni 1943
für Führer , Volk und Vaterland
sein Leben geopfert hat und am
26. Juni auf einem Heldenfriedhof
mit militärischen Ehren beigesetzt
wurde . Die Nachricht von seinem
Tode tvas uns hart , doch wir stel¬
len uns in unserem Schmerz in
Gottes Hand . In tiefer Trauer :

Frau Eildine Wienekamp , geb .
Röpkes , Johann Adelmund und
Frau , verw . Wienekamp , Harm
Röpkes und Frau , Gefr . Jakob
Wienekamp , 3. 3. Wehrmacht ,
und Frau , geb . Gerjets , Ober :
gefr . Hinr . Wienekamp , 3. 3 .
Often , und Frau , geb . Wiene :
famp , Obergefr . Jann Golden =
stein , 3. 3. Often , und Frau ,
geb . Wienekamp , Obergefr . Rolf
Wienekamp , 3. 3. Wehrmacht ,
und Frau , geb . Seeberg , Gefr .
Willi Offenkopf , 3. 3. Wehr¬
macht , und Frau , geb . Wiene¬
tamp , Gerd Wienekamp , Klaas
Saathoff , 3. 3 . Wehrmacht , und
Frau , geb . Wienekamp , Ida
Adelmund und Familie .

Trauerfeier Sonntag , 25. Juli , 10
Uhr , in der Kirche zu Victorbur ,
wozu wir herzlich einladen .

Leer (Ostfr . ) , Ubbo -Emmius¬
Straße 51 , den 20. Juli 1943 .

Heute nacht um 3½ Uhr ist unser
lieber , guter Bater , Schwieger¬
vater , Großvater und Urgroßvater
Gymnasialprofessor i . R. , Oberlt .
d . R. a . D.

Dr . Emil Wegener

nach vollendetem 90. Lebensjahre
heimgegangen . In tiefer Trauer : .

Elisabeth Wegener , Oberschul¬
lehrerin , Leer , Margarete Haus¬
mann , geb . Wegener ,. Königs¬
berg i . Pr . , 3. 3. Leer , Wilhelm
Hausmann , Dipl . - Ing ., Königs¬
berg i . Pr . , 3. Leer , Dr .
Helmut Brauckhoff , Dipl .-Phyf . .
Göttingen , Dr . Hans Brauchoff ,
Oberarzt , z. 3. im Felde , Jrm =
gard Brauckhoff , Landshut
(Bayern ) , Ursula Brauckhoff ,
geb . Alberty , Göttingen , und
ein Urenkelfind .

Beerdigung Freitag , 23. Juli , 15
Uhr ,, vom Trauerhause , Ubbv =
Gmmius -Straße 51. Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Emden , den 20. Juli 1943 .
Klunderburgstraße 16 .

Statt Karten . Von dem Ameri¬
fonischen Roten Kreus erhielt ich

auch meine liebe , gute Mutter
die traurige Nachricht , daß nun

Dora Gebert
geb . Loffie

im Alter von 57 Jahren verschie :
den ist . Im Januar 1943 fiel fie
einem Autounfall zum Opfer .
In stillem Schmerz :

Gretchen Gebert u . Angehörige .

Bitte keine Besuche .

Uphusen , Altstrelib , Dingen / Ems ,
den 19 . Juli 1943 .

Heute 122 Uhr nahm der Herr
mein liebes , gutes Söhnchen , un¬
fer aller Sonnenschein

Erich Batter
wieder au sich in sein Himmel¬
reich . Nur 2 Jahre war er unsere
Freude . In tiefem Schmerz :

Johanna Baffer , Joffo Baffer
# . Frau Gerdina , geb . Meints ,
sowie Geschwister , Ernst Menu ,
Familie Karl Menn .

Beerdigung Freitag , 23. Juli ,
14 Uhr , vom Sterbehause . Uphy¬
ser Landstraße 87. Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Esens , den 18. Juli 1943 .
Nach längerem Leiden wurde heute
nachmittag meine liebe Frau , un¬
sere gute Mutter , Schwiegermut¬
ter , Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Theda Janzen
geb . Bergner

im 76. Lebensjahre durch einen
sanften Tod erlöst .

In stiller Trauer :
Friedrich W. Janßen , Poſt¬
betriebsassistent a . D. , Familie
Diedrich Janßen , Aurich , Fami¬
lie Georg Grethe .

Beerdigung Mittwoch , 21. Juli ,
15. 30 Uhr , Ivquerhause ,
Marktstraße 67. Trauerandacht
% Stunde vorher .

dom

Bingum , Völlenerfehn ,
den 19. Juli 1943 .

Aerzte tafel

Dr . Hofer , Loga . Wieder Praxis .

Dentistentafel
Wir erhielten von seinem

Kompanieführer die erschütternde ,
schmerzliche Nachricht , daß mein
innigstgeliebter Mann , der liebe - Dentist Gnoyke , Hage . Vom 22. Julivolle Vater seiner beiden Kinder ,
mein herzensguter Sohn , Schwie¬
gersohn , unser unvergeßlicher Bru¬
der , Schwager , Onkel , Neffe und
Better , Obergefreiter

Foltert Dirt Tammen
Inhaber des E . 2. Kl . und der
Ostmedaille , am 27. Juni 1943 im
blühenden Alter von 28 Jahren ,
getreu seinem Fahneneide , fürs
Baterland den Heldentod gefunden
hat . Um so schwerer trifft uns
dieser Schlag , da vor eineinhalb
Jahren seine beiden Schwager
ihm in den Heldentod vovangina
gen . Er wurde unter allen mili :
tärischen Ehren auf einem Hel =
denfriedhof beigesetzt . In unfagbar
tiefem Schmerze :

Frau Elfa Tammen , geb . Dieck
mann , sowie Kinder Anna und
Foltert , Familie Foltert Tam¬
men , Familie Wilm Dieckmann
und alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 1. Aug . ,
10 Uhr , in der Kirche zu Bingum ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Stiefelfamperfehn , Kl .- Hesel ,
den 20. Juli 1943 .
Statt Rarten . Das unerbitt :

liche Schicksal entriß mir meinen
heißgeliebten , stets um mich be¬
sorgten treuen Mann , Klein¬
Mennos stolzen , liebevollen Vater ,
unseren innigftgeliebten , guten
einzigen Sohn , unseren lieben ,
guten Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , Ontel , Neffen und Better

Jürgen Bruns
Uffz . in einem Geb . - Jäger -Regt .,
Inhaber des Verwundetenabzei
chens und der Ostmedaille . Er
fiel in treuer soldatischer Pflicht¬
erfüllung am 2. Juni 1943 im
beinahe vollendeten 29. Lebens¬
jahre . In unsagbarem Herzeleid :

Luise Bruns , geb . Buscher , und
Söhnchen Menno , Menno Bruns
und Frau Rea , geb . Schoon ,
Lübbinus Buscher und Frau
Anna , geb . Oltmanns , Obergefr .
Jann Ülena , z. 3. Osten , und
Frau Maria , geb . Bruns , Ober¬
gefr . Fode Foden , Afrika , und
Frau Gebfe , geb . Bruns ,
Jürina Bruns , z . 3. Hakumer¬
fehn , und Bräutigam , Klaas
Kampen , z. 3. Often , Anni
Bruns , Berta Bruns , Johann
Buscher und Frau Serta , geb .
Zimmermann , Zollsekretär Emil
Eckert , im Often , und Frau
Anny , geb . Buscher , Oberfeldm .
Friz Buscher , 3. 3. Urlaub , und
Frau Anna , geb . Saathoff , Ober¬
gefr . Georg Buscher , im Westen ,
und Frau Alma , geb. Kreymer ,
Wilhelm Buscher und Frau
Fridel , geb . Hinderer , Gefr .
Heito Buscher , Often , 3. 3. Url .

Gedächtnisfeier Sonntag , 25. Juli ,
10 Uhr , in der Kirche zu Sesel ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Aurich , den 20. Juli 1943 .
Statt Karten . Heute in den
Morgenstunden entschlief nach
schwerer Krawiheit mein lieber ,

unser geliebtergüter Junge ,
Bruder , Enkel , Neffe u . Vetter

Wilhelm Küder
im blühenden Alter von 19 Jah¬

In tiefer Trauer :ren .
Frau Gretchen Küder , Anne¬
liefe und Klara sowie die näch¬
sten Angehörigent .

Beerdigung Freitag , 23 Juli .
Trauerfeier 14 . 30 Uhr im Hause
Straße der SA . 34 .

Speßerfehn , den 19. Juli 1943 .

Heute morgen entschlief sanft und
ruhig nach langem Leiden , im
festen Glauben an ihren Heiland ,
unsere innigftgeliebte , herzens¬
gute und treusorgende Mutter ,
Schin germutter , Großmutter ,
Schr gerin , Tante und Kufine ,
Witwe

Rigte Hagen
geb . Ackermann

im 83. Lebensjahre .

In tiefer Trauer :
Reinder Hagen , Harm Hagen
und Frau Helene , geb . Meyer ,
und Kinder Gefine Hagen , Eli¬
sabeth Hagen sowie alle Ange :
hörigen .

Beerdigung Freitag , 23. Juli .
Trauerfeier um 15 Uhr .

Moordorf , den 16. Juli 1943 .
Heute 6 Uhr wurde unfer aller
Sonnenschein , unsere liebe Toch¬
ter , unsere Schwester

Serta

im Alter von 6 Wochen nach
furzer Krankheit von uns genom¬
men . In stiller Trauer :

Hinrich Lengert . a . 3. Wehr¬
macht , und Frau , Kinder sowie
Angehörige .

verreist .

Heilpraktiker

A. Vieten , Heilpraktiker , Aurich .
Vorläufig nur vormittags von
9 bis 122 Uhr Sprechstunden .
Sonnabends feine Sprechstunden .

Geschäftliches

Warnung . Die Frau , die am Don
nerstag , dem 15. Juli 1943
gegen 18 Uhr , bei Kaufmann
Mingers , Aurich , Straße der SA
einem Jungen die neue Raucher :
farte , lautend auf den Namen
H. Dostermann , Aurich , Eicke

entwendet hatbuscherweg 42 ,
wird ersucht die Raucherkarte
wieder abzugeben . andernfalls
Anzeige erstattet wird .

Warnung . Jede unberechtigte Be¬
nugung meines Landweges ist
strengstens verboten . Jakob Flick .
Neublockhaus .

Ersuche den Täter , der mir am 15 .
d . M. aus dem Zuge Emden¬
Norden ein Paket mit Mantel ent
wendet hat , dasselbe sofort auf
dem Bahnhof Norden oder evtl .
auf dem Fundbüro abzugeben , an¬
dernfalls sofort gerichtliche Anzeige
erstattet wird .

Wohnungen

Folgende Luftschußgeräte sind vor
rätig : Luftschuhgerätetafeln Stüd
18,00 RM , Einstellspritzen mit

Schlauch Stück 12,50 RM , Brech¬
eisen Stück 3,00 RM , Feuer
patschen Stück 2,75 RM , Einreiß¬
hafen Stück 0,85 RM , Sandtüten

10 Stück 0,45 RM , Wasser - und
Sandeimer mit Deckel Stück 1,10 1 - 2 gut möbl ., bequeme Zimmer in

Leer gesucht . Angebote mit Preis :
RM (frei verfäuflich ). Emaillierte angabe unter & 918 OT3 . Leer .
und verzinkte Eimer gegen Be¬

zugsmarken des Wirtschaftsamtes 2 oder 3 leere Räume von Frau

in verschiedenen Preislagen .
Feenders & Wolters , Emden ,
Neuer Markt 16/17 .

Vergnügungspark Logabirum , Wald¬
fur . Mittwoch nachmittag lustiges
Springfarussellfahren .

solzichuß . Barcken , Bauholz aller
Art ( auch nichttrocken ) d . Wol¬
mann Imprägniersals , altbe :
währt , einf . Anwendung (Löſun¬
gen 3. Tauchen , Spriten oder
Streichen ) , Wolmann - Schwamm¬
schuß (grün , braun , farblos ) ,
Kg . 5, RM . Spezialgem . für
Landw . und Gartenb . Kg . 3,50
RM , Preise einschl . Verpackung ,
frei Bahn u . Post , lieferb ., auch
an Wiederverk . Anfr . ut . Best . :
Dr . Kannengießer , Osnabrück ,
Mozartstraße 54 .

Wagen fürAchtung , Süßmost !
Süßmosterei fährt Donnerstag ,
den 22. Juli , und Donnerstag .

zu mieten gesucht . Angebote unt .
1939 OT3 . Emden .

3immer mit 1 und 2 Betten für
weibliche und männliche Bedien¬
ftete fortlaufend gesucht . Bahn¬
hof Emden - Süd .

1 oder 2 möbl . Zimmer in oder bei
Norden zu mieten gesucht . An¬
gebote unter N 295 OT3 . Novden .

2räumige Wohnung in Leer oder
Umgebung 31t mieten gesucht .
Frau Wiezinsti b . Beckers , Holt¬
husen 80 .

4 - 5 - 3immer -Wohnung mit Küche ,
mögl . Bad , fucht ält . Ehepaar
(Akad .) in Leer oder nächster
Umgebung . Angebote unt . 2 917
DT3 . Leer .

3 - 3immer -Wohnung in Leer oder
Ihrhove sucht Verwaltungs¬
beamter . Angebote unter 2916
OT3 . Leer .

den 29. Juli , nach folgendem 3mei leere Zimmer von jungerPlan : Wiefedermeer 8. 30 , Wie¬
fede 9. 30 , Mary 11. 30 , Friedeburg
12 . 30 , Reepsholt

Witwe mit einem Kinde gesucht .
Ang . unt . A 455 OT3 . Aurich .

ur für Männei Die
Sammlung von Erfah
rungen und nützlichen
Kniffen für Selbstrasie¬
er kann z. Z. nicht neu

gedruckt werden . Deshalb erschei¬
nen hier nach und nach die wich¬
tigsten Ratschläge aus der Gold¬
Stern -Rasierkunde der Rasierklin¬
renfabrik GOLD - STERN - Werk

Solingen -Wald

GOLD STERN

Das Bewußtsein ,

die Seinen und

das Seine ge .

schützt zu wis¬

sen , gibt Kraft

und Wagemut im

Lebenskampf !

Die deutschen¬

Versicherungsunternehmungen

Goldfaber

gesucht . Angebote unter Nr . 612
OT3 . Eiens .

ste

Sefel 13 . 30,
15 . 30 , Leerhafe 17. 30 Uhr . Sta - 8 - 4 - 3immer -Wohnung in Esens
chelbeeren nur noch erste Fahrt .
Stachelbeermost wird sofort zu¬
rückgegeben . Johannisbeeren nach
Möglichkeit ebenfalls Rückgaben Ein oder zwei leere Zimmer , mög
mie immer (Johannisbeeren 10
Kg . 12 Flaschen Most ) . Süß¬

Olden¬mosterei Tiard Ehnts ,
dorf / Burhafe , Ruf 40. Wir bau¬
fen jede Menge Obst zum Tages¬
preis .

lichst Stadtrand Aurich , baldigit
gesucht . Angebote unter A 451
OTZ . , Aurich .

Soldatengrüße

Reparaturen von Schuhen werden Es grüßen von der Ostfront ihre
bis zum 2. August teine mehr an¬
genommen . Joh . Buß , Schuh¬
machermeister , West - Großefehn .

Unterricht

Wer erteilt Unterricht in Buch
führung ? Angebote unter 2 915 )
DT3 . Leer .

Verloren

liebe Heimat sowie alle Ver¬
wandten , Freunde und Bekannten

Soldaten :folgende ostfriesische
Walter Uhlen , Leer ; Ayelt Schoon ,
Jheringsfehn ; August Ahlfs , Wie¬
sederfehn ; Eilert Gerdes , Wolde ;
Johann Ihnen , Collrunge ; Rudolf
Robe , Bartholt .

Es grüßt seine Heimat aus dem
Westen Gren . Sindrich Müller .

Verkäufe .Größ . Geldbetrag am 8. Juli in
Emden od . Norden od . im Zuge
Emden - Norden verloren . Wie - Häckselmaschine , 150 RM , zu ver¬
derbringer erhält gute Beloh¬
nung . Abzugeben in der 3weig :
stelle der OT3 . Norden
Emden .

oder

taufen . Gebr . Mannott , Plaggen¬
burg 71 .

Im Auftrage werde ich morgen ,
Donnerstag , 22. Juli , 14 Uhr ,

Geldbörse am Dienstagvormittag beim Hause Emden , Courbiére¬in Leer von der Ulrichstr . bis
Adolf -Hitler -Stoque von Kindstraße 11 , folgende zum Nachlaß
verloren . Wiederbringer erhält des verstorbenen Bademeisters F
Belohnung . Abzugeben b . Wilts , W. Baum gehörende Mobiliar
Leer , Ulrichstr . 30 .

Bangknüppel am Mittwoch , dem 14 .
7. 43 , auf der Straße Westersan
ber - Oftersander verloren . Die 5
jungen Mädchen, die in Richtung
Holkrop mit dem Fahrrade fuhren
und den Langfnüppel mit sich
führten , werden gebeten , sich zu
melden . Bauer Tamme Frühling ,
Biezzefeld .

gegenstände : 1 Nußbaum -Stuben¬
einrichtung , bestehend aus 1 Ver¬
tito , 1 Tisch , 1 Plüschsofa , 2 do

Sesseln , 4 Rohrstühlen , 1 Spiegel
mit Konsole , 1 Nähtisch , 2 stum¬
men Dienern , 1 antifen Sekretär ,
i 2tüvigen Kleiderschrank , 1 1-
türigen Schrant , 1 Küchenschrank
1 Vertiko , verschiedene Tische , 1
Plüschsofa , div . Stühle , 2 Näh¬
maschinen , 1 Regulator , verschie

Kopierstifte

zum Schreiben
Unterschreiben

Durchschreiben

AW FABER - CASTELL

Auch in heutiger Ausführung
von altbewährter Güte

6074

Worauf kommt es an ,
wenn man

ausspannen kann ?

Auf vernünftige Gesundheits¬
pflege . Nie nasse Haut der Son¬

ne aussetzen , viel Bewegung
fut gut , senkrecht bestrahlte Haut
öfter bedecken und : vernünftig
verfahren Nivea sparent

NIVEA CREME

Pelikan
dene Spiegel, Bilder, verfchiedene SCHREIBBÄNDERBettstellen , Federbetten , Klei

dungsstücke , 1 Küchenherd , div . und Pelikan - Kohlenpapier
Lampen , u . a . eine Zughänge :
lampe , 1 Schlafzimmevampel , ver¬

Gefunden .

Anabenmüße gefunden . Abzuholen :
Alte Posthalterei in Hesel .

Versammlungen

Deichverband Leybucht . Mitglieder¬
versammlung am Montag , dem
26. Juli 1943 , 10 thr , im Büro
des Domänenrent - und Bauschiedene Porzellan - und Glas¬
amts Norden . Tagesordnung : sachen , Steinzeug , Küchengeschirr
1. Abnahme der Jahresrechnung
für 1942 . 2. Feststellung des
Haushaltsplanes für 1943 . 3 .
Sonstiges . Norden , den 19. Juli
1943 . Der Deichrichter . Wenholt .

Heirat

und was mehr vorkommen wird .

im Wege freiwilliger Versteige¬
vung gegen Barzahlung verkaufen .
Emden , 21. Juli 1943 . M. Reine¬

mann , Versteigerer .

TauschgesucheOftfriefe , Bahnarbeiter , Kriegs¬
besch. , 29 Jahre alt , wünscht die Heu gegen Torf zu vertauschen .Bekanntschaft eines intelligenten Albert Meyer , Neufunnixsiel .Mädchens im Alter bis aut 35
Jahren . Witwe mit Kind ange - 3
nehm . Zuschriften erbeten mit
Bild , welches zurückgesandt wird ,
unter 1945 OT3 . Emden .

Verschiedenes

Leer mit ? Penning , Heisfelde ,
Kurzer Weg 3 .

Engerhafe , den 19. Juli 1943. Wer nimmt Möbel von Köln nach
Heute 13 Uhr entschlief nach
längerem Leiden , jedoch plötzlich
und unerwartet , mein lieber
Mann , unser guter Schwager
und Onfel , Bäckermeister

Hermann de Vries

im Alter von 68 Jahren .
In tiefer Trauer :

Anna de Vries , geb . Heinken .
Beerdigung Freitag , 23. Juli ,
14. 30 Uhr . Trauerfeier 2 Stunde
norher .

Damenfahrrad , Marke Edelweiß , am
17. Juli abhanden gekommen . Er¬
bitten sofortige Rückgabe Ostfrie¬
sische Volksbank , Leer , Hinden¬
burgstraße 6/8 .

Warnung . Wir legen auf unserem
Grundstück Fußangeln u . Selbst¬
schüsse . Geschw . Barlage , Jarfsum .

1 oder 2 Rinder nehme in gute
Nachweide unter Barstede . Coob
Ulferts , Erbum ,

Fuder Heu gegen Torf zu ver
tauschen . A. Weers , Wiegbolds
bar 15 .

Harmonium , gut erhalten , gegen
Rundfunknetzgerät oder Sofa zu

land 55.
tauschen gesucht . Joh . Holy , Holt¬

Baddelboot (2 - Sizer ) , gute Ausf . ,
vertausche gegen Motorrad bis
200 Kubika . oder Schlosserwerk¬
seug (Schweißgerät , Schraubstock ,
elettr . Bohrmaschine ) . Angebote
unter & 914 OT3 . Leer .

Mädchenschuhe , gut erh ., Gr . 23 , ge¬
gen Gr . 25 zu vertauschen . Emden .
Menso -Alting -Straße 22 .

Wer tauscht zwei Fuder Torf geg .
2 gute Holzbettstellen , 2 Meter
lang . Georg Teubner , Enger¬
bafe ( Pastorei ) .

öfter umdrehen dann halten

sie noch länger ! Kohlen¬

klau darf sie nicht halb aus¬

genutzt im Papierkorb finden ,

sonst vergeuden wir Roh¬

stoffe , Kohle und Strom für
die Fabrikation .

Iton
hilft Punkte sparen

Mit ton behandelte
Gewebe sind wasserab .
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein

wirkung lange geschützt ,

7 ton schont die Stoffe,
steigert deren Haltbarkeit
und spart dadurch Ar
beits - und Maschinenkraft
für eine Neuherstellung ,

Orig . -Btl . mit 25 g RM - . 37 u.
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durch
Curta & Co. GmbH . Berlin Bri



Wittmund

otz . Probealarm am Donnerstag . Während
unsere Stadt bisher nur über eine fleine Si¬
rene verfügte , die mit ihrer dünnen Stimme
oft vergeblich gegen den ostfriesischen Wind an =
tämpfte , konnte jetzt eine Großanlage so weit
fertiggestellt werden , daß am Donnerstag .
gegen 10 Uhr etwa , eine erste Ueberprüfung
vorgenommen werden kann . Zur Probe wird
ein langer Dauerton (Entwarnungston ) gege¬
ben , der luftschutzmäßiges Verhalten selbstver¬
ständlich nicht erforderlich macht . Sollte um
dieselbe Zeit ein anderer Ton , vielleicht Flie
geralarm , gegeben werden , sind natürlich die
Luftschußräume aufzusuchen .

otz . Wieder ein Fahrrad entwendet . Am Bahn =
hof in Wittmund wurde wieder ein Fahrrad ent¬
wendet . Wer irgend dazu die Möglichkeit hat , sollte
sein Fahrzeug durch ein Sicherheitsschloß dem Zu¬
griff von Langfingern entziehen .

otz . Updorf . Verkehrsunfall . Dadurch ,
daß der Reifen eines Vorderrades plagte , geriet hier
ein Lastzug mit Anhänger ins Schleudern und führ
gegen einen Baum . Trotz der Härte des Anpralls
entstand glücklicherweise nur Sachschaden .

Esens

otz . Erbsenpflücken soweit abgeschlossen . Wie uns
mitgeteilt wird , haben die Esenser Schulen das Erb¬
senpflücken beendet . Insgesamt pflückten diese Kinder
über 100 000 Pfund Erbsen . Dieses gewaltige Er¬
gebnis spricht für sich und zeigt , daß die Kinder
vollauf ihrer Pflicht genügt haben .

otz . Hitler -Jugend fährt nach Langeoog . Am leh¬
ten Sonntag fuhr auswärtige HJ . nach Langevog ,
um hier einen Tag in froher Kameradschaft zu ver¬
leben . Am selben Tage wurde sie mit einer Sonder¬
fahrt wieder nach hier zurückgebracht .

otz . Schießfestnachfeier . Die Schießfeftnachfeier
hatte eine überaus große Besucherzahl nach Gjens
gelockt . Auf dem Marktplatz herrschte reges Leben
und Treiben. Auch der Zirkus Ackermann bot mit
seinen Künstlern noch einmal alles auf , um seine
Besucher zufriedenzustellen .

Unter dem Hoheitsadler

Emden . Jugendgruppe der NS .-Frauenschaft /Dent¬
iches Frauenwerk . Donnerstag 19 Uhr Singen im
Parteihaus und Freitag 19 Uhr Turnen in der
Oberschule für Mädchen . - BDM . - Mädelgruppe
7/231 Ratsdelft. Mittwoch 19. 30 Uhr Brücke
Adolf - Hitler -Straße mit Badezeug . BDM
Mädelgruppe 2/251 Herrentor . Heute fämtliche
Mädel 20 Uhr bei der Wallschule . H3 . -Motor¬
gefolgschaft 1/251 . Heute 19. 30 Uhr Sterrenburg
(Adolf -Hitler - Straße ), Sport - und Ladezeug mit
bringen . Deutsches Rotes Kreuz . weibliche Be¬
reitschaft. Donnerstag 20. 15 Uhr Lichtbildervor¬
trag in der Berufsschule .

Leer . Mädelgruppe 1/381 . Heute Beutel und
Schere zur Heilkräutersammlung mitbringen .
Fliegergefolgschaft 1/381 , Flg .-Techn . Ausbildung .
Heute 20 Uhr beim Heim . Lehrgangsteilnehmer
Flug - und Werkstattdienstbücher in Empfang
nehmen . Marine - Gefolgschaft 1/881 . Antreten
heute 20 Uhr beim HJ . - Heim . Spielmannszug
ebenfalls antreten .

Wittmund . Mädelgruppe 1/826 Wittmund ein =
schließlich Abel. lttel , Willen, Eggelingen und
BDM . - Werf Wittmund . Heute 19. 45 Uhr bei
der Schule Gruppenappell mit der Banumädel¬
führerin . Jungmädelgruvve 26/191 Wittmund .

weifen für die Baunmädelführerin bei der Schule .
Heute 15. 30 Uhr mit Dienstbüchern und Aus¬

BDM . , Shaft Hesel . Heute 20 . 30 Uhr Heim¬
abend . Heilkräuter mitbringen .

Unser Sportdienst
Ostfriesische Mannschaften in Oldenburg

ots. Im Oldenburger Sport berrichte am Sonn¬
bag ein recht lebhafter Betrieb . Mannschaften aus
Emden und Leer traten dort als Gegner an .
Der VfB . empfing die Fußballe If der Kriegs¬
marine Emden und siegte bei leichter eldüberlegen¬
heit verdient mit 4 : 2 (2 :2) Toren . - Die da u it
baller des Emder Turnvereins trugen auf dem
Haarenesch gegen eine kombinierte Mannschaft des
OTB . und TuS . 76 drei Freundschaftsspiele aus ,
die folgende Ergebnisse zeitigten : 41: 39, 32: 32 und
29 : 30 . - Zu einem Korbball -Freundschaftsspiel
weilte weiter BiL . Germania Leer beim
Boitsportverein in der Gaubauptstadt mit einer
erfaßgeschwächten Mannschaft und unterlag nach
flottem Spiel mit 2 :4 Toren .

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

28) Plötzlich hörte er ein helles Schellengeläute
und sah auf dem nahen Weg einen Schlitten , mit
zwei Apfelschimmeln bespannt in rascher Fahrt
daherkommen , in Richtung zum Meierhof . Zwei
Laternen brannten zu beiden Seiten des Schlit¬
tens und ehe sichs Lothar versah , war das Ges .
spann an ihm vorbei . Aber er hatte die Minna
sofort erkannt und er war im ersten Augenblick
versucht , sich vor die Pferde zu stellen , um ihr
ins Gesicht zu schreien , wie schändlich sie an ihm
gehandelt hatte , damit auch der Mann an ihrer
Seite gleich wisse, wie es stand um das Mädchen ,
das er in vier Wochen auf seinen Hof führen
wollte . .

Lothar wußte hernach selber nicht , weshalb
er es nicht getan hatte . War noch ein Rest jener
Liebe in ihm , daß das Gefühl der kleinlichen
Rache nicht durchzudringen vermochte , oder trö¬
stete er sich mit dem Gedanken , daß er sie ge¬
legentlich allein einmal treffen könnte . Dann
wollte er nicht hinter dem Berge halten , was er
von ihr dachte .

So fuhr er weiter ziellos durch den hohen
Schnee und kam dann , ohne daß er es wollte ,
zur Seidelmühle . Die Fenster waren hell er¬
leuchtet. Für einen Husch schwebte ein blonder
Mädchenkopf an dem Fenster vorüber . Dann
hörte er ein dunkles , melodisches Lachen , so ähn =
lich wie wenn ein Cello anschlägt .

Regina Seidel war es. Ihr gehörte dieses
dunkle Lachen , ihr war der leichte , schwebende
Gang zu eigen , mit dem sie durch die hellerleuch¬
tete Stube ging .

Die da drinnen hatte seinen Kinderglauben
auch einmal schwer durcheinander gebracht . Heute

dachte sie nicht mehr an ihn . Auch dies war eine
Enttäuschung gewesen . Und wenn man sich als
Kind die Finger verbrannte , sollte man auch als
Erwachsener das Feuer noch scheuen . Die Liebe
bewegt sich in eigenen Gesezen und ist mitunter
launenhaft wie das Schicksal. Lothar lachte laut
vor sich hin , als ihn dieser Gedanke plötzlich an¬
fiel . Aber gut , daß er dies nun erkannt hatte ,
und er wollte dieses Erkennen stets in seinem
weiteren Leben beachten. Es würde wohl hof¬
fentlich die Zeit kommen , wo das , was heute in
ihm zersplittert war , sich wieder geduldig und
mafellos zusammenfügte , daß er dann den tiefen

Um ihre Flucht zu decken , haben sie ein Dorf im Pripetsumpfgebiet in Brand gesteckt .
Doch sie waren eingekesselt . Aus vereinzelten Widerstandsnestern schlägt den Männern
der Polizei noch Feuer entgegen . Haus für Haus muß genommen werden .

( PK . - Aufahme : 44 - Kriegsberichter Loos , Ordnungspolizei , Z. )

Achtzigjähriger als Politischer Leiter
otz . In der Ortschaft Dreidorf im Kreise

Preußisch Stargard ( Westpreußen ) vollendet in

diesen Tagen der Ingenieur Mar Müller

von der Hägen seinen 80 . Geburtstag . Der
Hochbetagte stellte sich bei der Befreiung West¬
preußens im Herbst 1939 jofort zur Verfügung
und übernahm als Amtskommissar die Verwal

tung des Amtsbezirks Ofen . Noch heute leitet
er das Standesamt und ist außerdem Ortsgrup¬
penamtsleiter der NSV .

Bei der Rettung umgekommen
otz . Das Opfer ihrer Mutterliebe wurde eine

Frau in der schlesischen Stadt Sprottau . Als
ihr dreijähriger Sohn von einem Hausgarten
aus in die Sprotte fiel . sprang sie ihm unver
züglich nach . Beide fonnten aber nur noch als
Leichen , geborgen werden .

Mit Salzsäure gegurgelt
otz . In Lihmannstadt ergriff ein Pole ,

der Halsschmerzen hatte und gurgeln wollte ,
statt der Flasche mit Wasserstoff aus Versehen
die Salzsäureflasche . Er zog sich hierbei im
Mund schwere lebensgefährliche Brandverlegun
gen zu und mußte in ein Krankenhaus einges
liefert werden .

Der Tod in der Bauhütte

Jäger zerfetzen einen Bomberverbanden Felsblöde, die ſich beim Abräu¬
Heftige Luftkämpfe über Nordfrankreich - 22 Bomber abgeschossen

otz . PK . Am 14. Juli griffen viermotorige | schwarzer Rauchfahne aus dem Verband heraus
amerikanische Bomber die französische Haupt - und ging in schrägem Winkel nach unten weg .
stadt an und setzten durch Bombenterror , die Er mochte etwa die Hälfte seiner Höhe verloren
französische Zivilbevölkerung in Angst und haben , als er plöglich wie ein feuriger Ball
Schrecken . In den Wohnvierteln der Pari - glühendrot am blauen Morgenhimmel stand
ser Vorstädte wurden große Verwüstungen und Sekunden später fast senkrecht mit gewal¬
angerichtet , und unter den Trümmern der durch tiger Flamme und einem riesigen Schweif aus
die USA . -Bomben zerstörten Wohnhäuser fan - schwarzem Qualm zur Erde stürzte . Das war
den zahlreiche französische Zivilisten , besonders der erste Abschuß in dieser Luftschlacht .
Frauen und Kinder , den Tod . In ganz beson¬
derem Maße wurde durch diesen Angriff die in
den Vorstädten wohnende Arbeiterbevölkerung
betroffen . Aber dieser heimtückische Ueberfall
der Amerikaner blieb nicht ungerächt . Nicht
weniger als 22 der angreifenden Bomber , dar¬
unter vierzehn viermotoige , wurden von unse¬
ren Jägern und der Flakartillerie abgeschossen ,
darunter auch das Flugzeug des amerikanischen
Wingkommandeurs .

Wir erlebten diese Luftschlacht in der Nähe
der Kanalküste und sahen hier mehrere große
Bomber brennend vom Himmel stürzen . Unsere
Focke - Wulf = und Messerschmitt¬
Jäger hatten durch den vorzüglich arbeiten
den deutschen Flugmeldedienst wieder recht¬
zeitig den Anflug des amerikanischen Verban¬
des erfahren . Kaum hatten sie die französische
Kanalfüste überflogen , als die amerikanischen
Bomber von unseren Jägen heftig angegriffen
wurden . An der Spitze der deutschen Jäger flog
der Geschwaderkommodore , Eichenlaubträger
Major Meyer , der an diesem Tage allein zwei
Viermotorige abschoß und damit seinen 68. und
69 . Luftsieg erzielte . Die Bomber flogen wieder
in sehr großer Höhe und ganz eng geschlossen ;
fast schien es von unten , als müßten sie sich
gegenseitig mit den Flächen berühren . Da kam
plöglich Leben in ihre Reihen . Die Abstände
zwischen den einzelnen Flugzeugen wurden
größer , gleichzeitig begannen einige der Bom¬
ber in schwerfälligen Kurven in der Luft um¬
herzuschaukeln . Der ganze Haufen geriet in Be¬
wegung und zog sich auseinander , und winzig
Klein sahen wir zwischen den Bombern unsere
schnellen Jäger umherkurven .

Gleich darauf fiel auch schon einer der an
der Spize fliegenden Bomber mit langer ,

und reinen Glauben wieder finden konnte an
das Leben .

Er fuhr wieder weiter . Hinter ihm erklang
nochmals leise die dunkle Stimme der schönen
Regina . Eine helle Sternennacht war über ihm
und der Mond bestäubte die Erde verschwende¬
risch mit seinem Silber . Lothar näherte sich dem
Fischerhaus . Zuweilen krachte das Eis auf dem
See . Wie ein Schuß aus weiter Ferne hörte sich
das an .

Nahe beim Haus, wo der See ein paar offene
Stellen hatte , zog Lothar das Ringlein aus der
Tasche und warf es in das Wasser . Ein leises
Glucksen dann war es vorbei !

Die Fischersleute hatten an diesem Abend
eine große Not mit diesem Sohn . Sein junges
Leid wurde beinahe zu ihrem Leid und sie woll¬
ten , daß er noch ein paar Tage bliebe . Aber Lo¬
thar ließ sich nicht halten und begab sich am an¬
dern Tag ins Revier hinauf .

Die Jahre vergingen , als ob sie von irgend
einer Macht , die es besonders eilig hatte , ge¬
trieben würden , hinter den Bergen zu ver¬
schwinden .

Ein dritter Sommer verging , bis Lothar sei¬
ner einstigen Jugendliebe begegnete . Es war
auf einem schmalen Wiesenpfad und die junge
Frau Gschwind hielt betroffen ihren Schritt an,
weil sie erkannte , daß es kein Ausweichen mehr
gab . Sie hatte den Jäger sofort erkannt , aber
Lothar stand schon knapp vor ihr , ehe ihn der
Schreck des Erkennens durchfuhr .

Es war nicht mehr die Minna , die einst in
seinen Armen gelegen und die er geliebt hatte
mit der ganzen Glut seiner ersten Liebe . Sie
war breiter geworden und das Feuer in ihren
Augen war nicht mehr da . Sie sah nicht viel
anders aus als Frauen , die über dem ersten
Glück der Flitterwochen in ein Leben der Gleich¬
gültigkeit hineingeglitten waren . Vom letzten
Kindbett war sie nicht mehr so frisch und gesund
aufgestanden und um ihren Mund lag ein Zug ,
der dem Jäger zu denken hätte geben können ,

Kaum bezeichnete ein riesiger Pilz aus
Qualm und Staub die Stelle seines Aufschla¬
ges , als ein zweiter in der Luft mitsamt seinen
eigenen Bomben explodierte ; ein dritter hatte
inzwischen eine lange grauweiße Fahne bekom¬
men und stürzte ebenfalls ab , nachdem mehrere
Fallschirme sich geöffnet hatten . Ein vierter
machte auf einem Weizenfeld eine Notlandung .
So waren bereits beim ersten Angriff unserer
Jäger innerhalb weniger als fünf Minuten
vier der USA .- Bomber vom Himmel herunter¬
geholt .

Beim zweiten Angriff wurden wiederum
zwei abgeschossen . Die USA . - Bomber waren in¬
zwischen über uns hinweggeflogen , weiter und
weiter hart bedrängt von unseren Jägern , die

Eine Maschine ver¬unermüdlich angriffen.
suchte mit brennendem Motor allein den Rück¬
weg nach England zu finden , fand aber bereits
vor Erreichen der Küste ihr Ende in einem
Waldstück , in dem sie brennend aufschlug . Zwei
weitere gingen an der Peripherie der französi¬
schen Hauptstadt brennend in die Tiefe . Auch
auf dem Rüdweg wurden die USA . - Bomber
unentwegt von unseren Jägern angegriffen
und bis auf den Kanal hinaus verfolgt .

Kriegsberichter Harry Gehm .

Geistesgestörter erstach ein Kind
otz . Zu einem aufregenden Vorfall kam es

in Breslau . Ein etwa dreißig Jahre alter
Mann , der geistesgestört ist , stürzte sich auf drei
spielende Kinder , warf einen vierjährigen Jun¬
gen zu Boden und stach mit einem Küchenmesser
auf ihn ein . Einem Polizeibeamten gelang es
zwar , den Täter zu überwältigen , doch war daszwar , den Täter zu überwältigen , doch war das
Kind nicht mehr zu retten .

Du brauchst nicht vorbeizuschleichen an mir .
Ich trage dir nichts mehr nach ."

Lothar drehte sich um und schob den Hut aus
der Stirne . Verwegen fiel ihm eine Locke herein .

, , Daß ich nicht lache ! Möchte wissen , was du
mir denn nachzutragen hättest . Wenn ich das
sagen tät , ja , dann hätte es seine Richtigkeit."Sei so gut und schiebe alles auf mich. Mehr ,
meine ich, habe ich nicht tun können , als dir zu

Schreiben . Dann hast du mich zwei Stunden lang

beim Fischweiher stehen lassen und bist nicht ge¬
kommen ."

Lothar lächelte und fühlte sich auch sonst sehr
überlegen ihr gegenüber .

Ein Hündchen, bin ich ja keines, sonst wäre
ich sicher gekommen. Aber lasse es nur gut sein,
Minna . Brauchst mich gar nicht anzufügen , jetzt
habe ich längst alles überwunden !"

, ,Da brauche ich dir gar nichts vorlügen . Es
ist wahr , daß ich dir damals geschrieben habe."

Das kannst du heute leicht sagen . Jedenfalls ,
ich habe keinen Brief bekommen , sonst wäre ich
sicher gekommen . Es tut mir leid , daß du mich so
schlecht gekannt hast ."

Da standen sich zwei Menschen gegenüber ,
von denen ein jedes plötzlich begriff , daß ein gro¬
ßer Irrtum zwischen ihnen stand . Jedes war
plötzlich vom andern überzeugt , daß es die Wahr¬
heit sprach und so kam es zwangsläufig, daß es
zu einer Aussprache kam.

Mitten auf der Wiese saßen sie . Kleine ,
weiße Wolken zogen über ihnen hin und der
Wind sprach flüsternd durch die Büsche am Ran¬
de der Wiese .

Kein Groll war mehr gegeneinander . Der
Jäger erfuhr , daß die Minna nicht ganz so glüd¬
lich geworden war , wie sie es vielleicht einmal
gedacht hatte . Es war aber zu spät für ande¬
res , es gab kein Zurück mehr in jene lachenden
Gestade der Jugend und dem Jäger blieb forthin
nichts anderes mehr übrig , als dankbar jener
Zeit und der Liebe dieser Frau , als sie noch ein
Mädchen war , zu gedenken .

|

otz . Während ein Lohnbuchhalter in einer
Bauhütte in Kaprun ( Salzburg ) arbeitete ,

hatten , die Hütte . Der Lohnbuchhal¬
ter geriet unter die Möbeltrümmer und erlitt
dabei so schwere Verlegungen , daß er bald das
rauf starb .

Wenn Kinder am Kochherd spielen
otz . In Lauterbach bei Roblenz riß ein

sechsjähriger Junge , der mit seinem fünfzehn
Monate alten Bruder spielte , einen Topf mit
kochendem Wasser vom Herd . Der jüngere der
beiden Brüder wurde dabei so schwer verbrüht ,

daß er kurz darauf starb .

Denk jetzt im Sommer

schon an den Winter !

Ruß

Flammrohr

10 .
Warm baden

und doch Kohle sparen !

Sind Feuerung , Flammrohr und Rauchrohr nicht
frei von Ruß und Asche , so , ,friẞt " der Bade
ofen unnötig viel Kohle . Deshalb : für richtige
Sauberkeit im Badeofen sorgen ! Aus Feuerung
und Aschenkasten alle Verbrennungsrückstände
sorgfältig entfernen ! Auch mit einem Besen¬
stiel , den wir unten mit alten Lappen umwickelt
haben , durch das Rauchrohr und schließlich auch

noch von oben her bis hinunter zur Feuerung
fahren , nachdem wir das Rauchrohr abge¬
nommen haben ! Beim Wiederaufsetzen des

Rauchrohrs auf dichte Verbindung achten ! Rund
um die Eintrittsstelle des Rauchrohrs in die Wand
mit etwas Lehm für dichten Abschluß gegen
Falschluft sorgen ! So können wir selbst , bis
der Fachmann kommt , mit ein wenig Geschick
, ,Kohlenklau " wertvolle Briketts entreißen .

Wer jetzt sich etwas Mühe macht ,

im Winter über diesen lachtl

wann es ihm beliebte . Daß er rein äußerlich der
Kerl dazu war , war ihm dabei gar nicht bewußt .

Aber er band sich an feine mehr fest , nahm
einmal die und einmal jene in seinen Arm und

te ihn oft in seiner weisen , gütigen Art , es nicht
füßte sich in ihr Herz hinein . Der Vater warns

so toll zu treiben , denn was er selbst einmal gls
bittere Enttäuschung empfunden, dürfe er jetzt
nicht anderen antun .

erklärte ihm Lothar einmal. „Ich spreche mit
feiner über die Zukunft , weil ich selbst noch nicht
weiß , was einmal sein wird . Einmal lag alles
gefestigt in mir , aber heute kann ich mir das gar
nicht mehr vorstellen, daß ich mich an eine binden
möchte. Vorerst wenigstens nicht . Später wird
schon eine kommen , die zu mir gehört . Der schick =
falhafte Gefährte , weißt du , der für jeden da ist
auf der Welt und dem man nur rechtzeitig be=
gegnen muß ."

„ Das ist nicht ganz so wie du denkst , Vater , "

An dies glaubte Lothar felfenfest und nichts
fonnte ihn davon abbringen . Die Zeit , auf die¬
sen schicksalhaften Gefährten zu warten , wurde
ihm nicht allzu schwer . Er tat seinen schweren ,
verantwortungsvollen Dienst in den Bergen und
sein Jagdherr sowie der Förster waren vollauf
zufrieden mit ihm . Sein Gehalt hatte sich längst
verdoppelt, ja , er hatte viel mehr als die Jäger
vom Staatswald drüben . Sein Herr gab sich alle
Mühe , ihn zu halten . Selbst Frau Brommes¬
berger zeigte sich ihm gegenüber von der süßen
Seite , denn bisher hatte ihr noch kein Jäger so
gutes Wildbret für ihre Küche geliefert wie die ='
ser Lothar .

Und so befand sich Lothar Brecht eigentlich
schon in einer sehr gesicherten Position , noch ehe
er das sechsundzwanzigste Lebensjahr erreicht
hatte .

Im Revier war von Wildschützen nichts mehr

zu merken. Selbst die damals verurteilt worden
und teilweise längst wieder in Freiheit waren ,

Eines hatte die Begegnung doch mitgebracht. wagten es nicht mehr , mit dem Gewehr hinaus¬
sofern er sich Zeit dazu genommen hätte . Sie hatte dem Jäger den Glauben an die Frau zugehen. Und als der Frank freikam, ließ er

Aber er sah zugleich auch die Zwecklosigkeit , wieder zurückgeschenkt. Er sah nicht mehr in je- ich gleich am ersten Abend im Wirtshaus vers
die Rede auf das zu bringen , was einmal zwi- dem Mädchen ein treuloses Geschöpf, das mitnehmen , daß er es dem Jäger noch heimzahlen
schen ihnen gewesen ist . Mochte sie sich wohl füh der Liebe spielte . Aber es machte ihm jezt zu¬
len auf ihrem großen Hof Er fühlte sich auch weilen einen Spaß , den Mädchen gegenüber so
wohl bei seinem Leben , das königlich frei war zu tun , als wisse er Bescheid um alle Dinge , die
in seiner Art . Und so ging er an ihr vorbei und mit der Liebe zusammenhingen. Ja , es reizte ihn
sah nicht , daß sie einen wartenden Mund hatte , gewissermaßen , seine Macht auf die Mädchen
der bereit war , dies oder jenes zu sagen . auszuüben und er lachte oft herzlich , daß es ein

Da rief sie ihn an . so Leichtes war , zu tüssen und zu fosen wie und

würde .

Der Fischer erfuhr davon und suchte in seiner
Angst seinen Sohn in der Jagdhütte droben auf .
Lothar aber lachte nur und setzte sich am darauf¬
folgenden Sonntag in der Kegelbahn neben den
Frank .

Fortsetzung folgt .)
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Bei seiner Tochter in Westermarsch

feierte der aus Jennelt gebürtige Peter Eden Arbeitstagung des Gauschulungsamtes mit Gauleiter Wegener auf Borkum
seinen 87 . Geburtstag . Seine Frau starb vor
dreizehn Jahren . Beit Ehegatten erhielten
die Ehrenurkunde für treue 50jährige Dienste
auf dem Hofe der Familie Middens .

Wir siegen durch unseren Glauben

In seltener förperlicher und geistiger Frische
vollendet am 22. Juli unser Mitbürger Jan
Voz , wohnhaft Emden , Wolthuser Landstraße
89 ; sein 85. Lebensjahr . Vor drei Jahren verlor
der Hochbetagte seine Lebensgefährtin , die ein
Alter von 83 Jahren erreicht hat . Das Ehe¬
paar hatte acht Kinder , die noch alle am Leben
find . Voß wird von einer Tochter liebevoll ge¬
pflegt . Wir wünschen dem hochbetagten Ost¬
friesen weiterhin alles Gute .

Die am Schloßwall in Wittmund woh¬
nende Witwe des Konrektors Arends fonnte
dieser Tage in törperlicher und geistiger Frische
ihren achtzigsten Geburtstag begehen .

Familie SA. - Hauptsturmführer Johann
Dirks , zur Zeit Leutnant und Regiments¬
adjutant im Osten, und Frau Gerda , geborene
Kunstreich, in Narp , zeigen die Geburt ihres
dritten Kriegsfindes an. Jan wurde
am 7. November 1939, Amte am 23. Dezember
1940 und Gerda am 18 . Juli 1943 geboren .

Emden

otz. Bom Spiel in den Tod. Die Urlaubs¬
freude des von der Offront in der Heimat
weilenden Unteroffiziers Heinrich Folkerts
wurde bitter getrübt . Sein , elfjähriger Sohn
Foltert geriet beim Spiel in den Kanal der
Verbindungsschleuse und ertrant . Soldaten , die
in der Nähe weilten , gelang es nach einigen
Bemühungen , den Jungen zu bergen. Wieder
belebungsversuche , die unter Leitung von zwei
Aerzten sofort angestellt wurden , blieben leider
ohne Erfolg . .

otz. DAF. -Lehrgänge in Fachrechnen und Ma¬
schinenzeichnen . Bei den am 16. August wieder be¬
ginnenden Lehrgängen des Leistungsertüchtigungs¬

werkes der DUF. in Fachrechnen I und Maschinen¬
zeichnen I , II und III handelt es sich um Fort¬
Jetzungder im Mai begonnenen, nicht um neue .

neuen Sehrgängen können zurAnmeldungen zu
Zeit noch nicht entgegengenommen werden .

ots. wieder ein Fahrradmardez dingseft gemacht,Vor der Gaststätte Außenbahnhof stahl ein
Volksgenosse ein Fahrrad . Er sam jedoch nicht weit .
Von der Wasserschutzpolizei wurde er festgenom¬
men . Das Rad konnte dem Eigentümer zurückgege¬
ben werden ,

Aurich

otz . Keine Benutzung der Kraftomnibus :

dienst mitteilt , gefährdet die übermäßige Be
linien zu Luftfahrten. Wie der Amtliche Presse¬
lastung der Linien -Kraftomnibusse die Sichers
heit des Betriebes. In Zukunft werden mit den
Linienfahrzeugen nur diejenigen Personen be¬
fördert werden , die einen stichhaltigenGrund für die Ausführung der Fahrt an¬
geben tönnen . Eine übermäßige Belastung der
Fahrzeuge findet fortan nicht mehr statt .

otz . Bunte Abende mit Kraft durch Freude " .
Am Donnerstag und Freitag dieser Woche beran :
ftaltet bie NS . -Gemeinschaft Kraft durch Freude "
in Brems Garten zwei bunte Abende mit MitglieBern bes Theaters der Hansestadt Bremen unter

Leitung von Heinrich Kastner . Ginlaßkarten find
im Vorverkauf in der KdF.-Dienststelle am Ostertor
zu haben ,

ota. Haushaltssagung 1948 für den Kreis Aurich.
Der Regierungspräsident hat die Saushaltssagung
für den Kreis Aurich mit der Festsetzung der
Steuersäge genehmigt . Der ordentliche Haushalt
schließt in Einnahme und Ausgabe mit 5 052 915,58
RM . , der außerordentliche Haushalt mit 173 000
RM . ab . Die Steuersäge für die Kreisumbage find ,
wie im Vorjahre , auf 22,7 vom Hundert der Steuer¬
traftzahlen (Realsteuern , Bürgersteuer , Finanzzu¬
weisungen ) festgesetzt .

Norden

Mittwoch , 21 . Juli

Gutes Ergebnis der 4. Haussammlung

: : Die vierte Saussammlung des

Ariegshilfswerkes für das DeutscheRote Kreuz,
die am Sonntag , dem 11. Juli , durchgeführt
wurde , hatte im Gau Weser - Ems das Ers
gebnis von 1045 184,81 RM . zu verzeichnen .
Diese Summe bedeutet ei . . e Steigerung
162 097,02 RM . oder 18,3 Prozent gegenüber
der gleichen Sammlung des Vorjahres . So
bleibt der Nordseegau auf dem Posten und
steigert sich noch in seiner Spendefreudigkeit .

der
Schulungs - und Propagandaarbeit seien in
genossen zu erziehen . Die Grundsäße

Gau Weser -Ems flar erkannt , so daß eine
Ueberschneidung nicht mehr möglich werden
tönne .

: : Im Mittelpunkt der mehrere Tage hin - | Schulen und später auf den Ordensburgen habe
durch auf der Nordseeinsel Borkum , dem sich durchaus bewährt , so daß es die Aufgabe
nordwestlichen Eckpfeiler des Nordseegaues , aller Teile der Partei und der Gliederungen
abgehaltenen Arbeitstagung des Gau sei, an der Vorauslese für diese Erziehungsein¬

hulungsamtes stand die Aufgabe der richtungen mitzuwirken . Jeder in der Schu¬
Schulung der nationalsozialistischen Bewegung lungsarbeit stehende Parteigenosse müsse eine
im totalen Kriege . Zahlreiche führende Män - vornehme Aufgabe darin erblicken , die fähig
ner des Gaues Weser -Ems , insbesondere der sten Jungen in den Ortsgruppen und in
Gauleiter selbst , beleuchteten die Grundsätze den Einheiten der Hitler - Jugend zu erkennen .
und Methoden dieses wichtigen Arbeitsgebietes Daran anknüpfend sprach der Führer des Ge¬
der Partei und gaben den auf Borkum ver - bietes Nordsee , Hauptbannführer Lohel , in
sammelten KreisschulungsleiternKreisschulungsleitern und Schu - Anwesenheit der Gebietsmädelführerin Suse
lungsbeauftragten der Gliederungen und ange - Nebel über die politische Erziehung in der
schlossenen Verbände ein umfassendes Bild der Hitler - Jugend und gab die Grundsäge bekannt ,
augenblicklichen politischen und . weltanschau - nach denen der gesamte Schulungsapparat im Höhepunkt der Arbeitstagung , die vielfäl
lichen Lage . Daneben wurde in Arbeitsgemein - Gau Weser -Ems im Laufe der nächsten Wochen tige Probleme behandelte und unter anderem
schaften und Einzelbesprechungen unter der und Monate das Gedankengut der national - auch zu einer Aussprache über die Gestaltung
Leitung des t. Leiters des Gauschulungsamtes sozialistischen Bewegung an die Jungen und der Volksbildungsarbeit in Anwesenheit des
Hermann Lehmhus vieles geflärt , was hier Mädel des Gebietes Nordsee herangetragen t . Gauvolfsbildungswarts Heiser führte , war
und dort noch als ungelöste Frage den Gang wird . Nach internen Ausführungen des Gau- zweifellos die Anwesenheit des Gaulei =
der Schulungsarbeit erschwerte. Nachdem die schazmeisters Pfeffermann , die eine leb- ters , der von Borkum aus seine bekannte
ersten Tage dazu gedient hatten , den Kriegsein - hafte Aussprache hervorriefen , stellte der Gau- große Rede über die gegenwärtige Aufgabe
faz der Schulung der NSDAP . durchzusprechen amtsleiter für das Landvolk' und Landesbau - des Gaues Weser-Ems in einer Massenkund¬
und den Stoff der Reichsschulungsthemen ernführer Groeneveld nach einem Ueber - gebung hielt . Am letzten Tagungstag sprach
1943/44 in der Praxis der Schulung zu behan- blick über die Ernährungslage den Gedanken Gauleiter Paul Wegener zu den Lehrgangs¬
deln , nahmen an den anderen Tagen verschie heraus , daß unser eigener Grund und Boden teilnehmern über die verstärkte Mobilisierung
dene Gauamtsleiter das Wort , um von ihrem die Grundlage für die Ernährung des deutschen der geistigen und seelischen Kräfte des Volkes.
Arbeitsgebiet aus die enge Verzahnung aller Volkes bildet und die Gewinnung weiterer Schulung und Propaganda sind nicht zu tren¬
Aufgabenbereiche innerhalb der Bewegung Gebiete im Osten nicht dazu führen darf , die nen, so führte der Gauleiter aus , denn beide
aufzuzeigen . intensive Bearbeitung unseres Bodens zu ver¬

dienen der Partei , aus dem Tagesgeschehen

nachlässigen. Ueber die dringliche Aufgabe der heraus die Lebensfragen des deutschen Volkes
Schulung bei der Sicherung des bäuerlichen zu erkennen und zur Erkenntnis zu bringen .
Lebens entwickelte sich, von den Ausführungen Ein Erfolg ist da , wenn erreicht wird , daß sich
des Landesbauernführers ausgehend , eine rege unsere Menschen mit einer Lebensfrage wirklich
Aussprache . Der f . Leiter des Rassenpolitischen
Amtes , Dr . Warning , entwickelte nach
einer Darstellung der biologischen Verhältnisse
der Völker ein eindrucksvolles Bild von der be¬
völkerungs - und rassenpolitischen Lage Groß¬
deutschlands . Dem deutschen Volk ist es als er¬
stem gelungen , den tödlichen Geburtenabstieg
abzubremsen, so daß es nach diesem Kriege bei
artgemäßer Haltung und Lebensführung mög¬
lich sein werde, die Lebenskraft des deutschen
Bolkes zu erhalten . R. Gaupropagandaleiter
Seiffe sagte, daß die Erziehungsaufgabe der
Partei nur durchgeführt werden könne ,
Schulung und Propaganda in der richtigen
Erkenntnis ihrer Aufgaben Hand in Hand ar¬
beiten . Es gelte , den deutschen Menschen von
einem politisierenden zum politischen Volts¬

Ein besonderes Erlebnis war für die Ta¬
gungsteilnehmer der tiefschürfende Vortrag von
Frau Köhler - Irrgang , Reichsfrauen¬
führung , die die Aufgabe der Frau als Glau¬
bens - und Lebensträgerin im deutschen Volke
behandelte und Don hoher weltanschaulicher
Warte aus diese ewig neue Aufgabenstellung
für die deutsche Frau in äußerst einprägsamen
Gedankengängen darstellte .

Gaupersonalamtsleiter Eilers behandelte
die Grundsäge , nach denen der Nachwuchs für
den hauptamtlichen Parteidienst heute nament¬
lich aus den Reihen der Kriegsversehrten ge¬
wonnen wird . Die natürliche Auslese der
Kampfzeit habe man , so sagte er unter anderem ,
nunmehr durch die Forderung nach einer mög¬
lichst umfassenden Bewährung in der Alltags¬
arbeit der Bewegung , also in der Gemein¬
schaft , und nach einer Bewährung vor
dem Feinde ersetzen müssen . Die Erziehung
des Führernachwuchses auf den Adolf -Hitler¬

arbeiter Eilert Carls , der aus der Wester¬

Jahre bei der Weinhandlung Groenefeld
marsch stammt, der am morgigen Tage vierzig
in Norden beschäftigt ist, von sich sagen . Carls
steht heute im 61. Lebensjahre und ist wie im¬
mer auf dem Posten , wenn es sich um die Aus¬
führung der verschiedenen Arbeiten in seiner
Firma handelt .

gegen .

menn

otz . Zweijähriger Junge ertrunken . Im be¬

das zweijährige Kind der Familie Bakker .
nachbarten Uphusen ertrant am Montag

Die Familie war mit dem Einkochen von
Bohnen beschäftigt. Plötzlich vermißte man das
Kind , das wenige Augenblicke zuvor noch in
der Wohnung war . Die sogleich aufgenommene
Suche führte zu dem traurigen Ergebnis , daß
das Kind in den Ems -Jade -Kanal gefallen
und ertrunken war .

Leer

otz. 1400 Reichsmart verloren . Leider mußte

nis machen , daß ihr 1400 Reichsmart , die sie immer
gestern eine Volksgenossin die betrübliche Erkennt

bei sich trug , um bei evtl . Fliegerschäden gerüstet
zu sein , abhanden gekommen waren . Wo die Frau
bie Summe verloren hat, kann sie nicht mehr gefragt . Die 191. Absatz-Veranstaltung Origi¬

otz . Ostfriesisches Zuchtvieh weiter sehr ge¬
nau angeben ; anscheinend im Autobus von Nor =
den bis Großheide oder im Zuge von Nor - nal - Ostfriesischer Zuchttiere nahm
ben nach Emoen . Sie hat eine hohe Belohnung am Dienstag morgen um 8 Uhr ihren Anfang
für den ehrlichen Finder ausgesetzt. Sachdienliche und endete nach dreistündiger Dauer mit dem
Angaben nimmt die Kriminalpolizei Norden ent- restlosen Verkauf des vorgeführten Materials .

Von den angemeldeten Tieren fehlten einige .
Große Nachfrage herrschte nach Kühen und
Rindern , die leider nur in geringer Anzahl
vertreten waren . Die erzielten Preise lagen
nicht so hoch wie bei der vorherigen Versteige
rung . Als Absatzgebiete kommen diesesmal in
Frage das Wartheland , das Generalgouverne =

ment , Mecklenburg , Pommern , Brandenburg ,
Schlesien , Schleswig -Holstein und das Ems¬
land . Die nächste Absaz -Veranstaltung , die

findet am 24 .stärker beschickt sein wird ,
August statt .

otz. Schuhimpfung der Kinder . Diejenigen
Schulkinder , die der Volksschule 1 in Nor :
den zugehören , die am 17. Juli nicht geimpft
worden sind , müssen sich am Donnerstag
um 8 Uhr morgens im Hotel Deutsches .
Haus " zur Impfung einfinden .

otz. Norderney . Im Wasser vom Tode
ereilt . Als gestern nachmittag ein Schul¬
mädchen aus Hannover , das bei Ver¬
wandten auf Norderney zu Besuch gefom¬
men war , ohne vorher abgefühlt zu sein , ins
Meer ging zum Baden , wurde es von einem
Herzschlag getroffen . Die Leiche konnte erst bei
Einbruch der Dämmerung von Soldaten gebor¬

otz . Vierzig Jahre treue Dienste . Wenn man
vierzig Jahre in einem Geschäft als Lagerarbei¬
ter immer treu , zuverlässig und fleißig seine
Pflicht erfüllt hat , so hat man auch an dem
Aufstieg und der Ausbreitung des Geschäftes
teilgenommen und sein bescheidenes Teil zum
Erfolg beigetragen . Und das kann der Lager - Igen werden .

Untergegangene Wälder bei Emden
Eine aufschlußreiche Uebersicht über die Entwicklung seit dem Ende der Bronzezeit

Der Leiter des Moorforschungsinstituts , Dr . , bild geworden sind . Sier gab es jene himmel =
Friedrich Jonas - Papenburg , der sich mit anstürmenden Eschen und uimen und
neuen Untersuchungen bei Emden befaßt hat ,
stellt uns den folgenden Beitrag zur Bera
fügung . .

otz. Das heutige Landschaftsbild des Ember
Beckens ist durch den Mangel an Wäldern gekenn
zeichnet. Man hat daraus schließen wollen , daß
dieser Zustand auch in der Vorzeit bestanden
hätte , und so kam man zu der , ,wissenschaftlichen

These" von der waldlosen Marsch, die ursprüng¬
lich von weiten Schilfwäldern bedeckt sein sollte .
Das dem nicht so war , das haben die neuen Un¬
tersuchungen eindeutig bewiesen. Das geht aber
auch aus den Flurnamen und Ortsnamen in der
Marsch hervor, von denen mehrere mit „Wold"
(Wolthusen und Woltzeten ) bekannt sind .

In diesem Zusammenhange tann man auch
die Versuche erwähnen , diese eindeutige
Flurbezeichnung als „Wiesenland “ zu er¬
flären . Ein Beweis dafür , daß die Bewoh¬
ner der Marsch keine Vorstellungen von je
nen ehemaligen Urwäldern mehr besitzen .
Ich habe an anderer Stelle bereits das Bei¬
spiel der Krummhörner erwähnt , welche
nicht die geringste Erinnerung an die ver¬
sunkenen Moorsiedlungen in der Marsch
mehr bewahrten , so daß es möglich war ,
eine der friesischen Kulturtaten , nämlich die
Fehnkultur , als Schöpfung von Fremden
hinzustellen .

Wälder gab es zu allen Zeiten der nacheis¬
zeitlichen Entwicklung der Marschen , und diese
Wälder gehörten sogar zu den reichhaltigsten
und eigenartigsten Mitteleuropas . Sie waren
es , die der germanischen Mythologie zum Vor¬

daneben die scheinbar unvergänglichen und un¬
verwüstlichen Eichenwälder , und zwar im Wech¬
sel mit Heide , Marsch und Moor , die das Wesen

des Gartens in der Mitte " ausmachte . Was
diese e Wälder aber besonders auszeichnete , das war
ihre unerschöpfliche Fülle , die sich aus den wie
derholenden Fluten des Meeres immer wieder
erneuerte .

otz . Papenburg . Lehrerinnenprü

fung bestanden . Marga Katentamp
von hier bestand ihre zweite Lehrerinnenprü¬
fung mit Auszeichnung .

Als das Moor die höher gelegenen Wälder
überwältigt hatte , da entstanden über den Mar¬
schen an den Flußufern neue Wälder , und die

me zeigte bei Emden ihre größte Ausbreitung
sowie ihren üppigsten Wuchs .

Es wird verdunkelt von 21 . 45 bis 4. 45 Uhr

innerlich auseinander setzen. Gerade im augens
blicklichen Geschehen ist es Zeit , daß wir festen
inneren Halt geben . Die Propaganda ist nötig ,
zumal sie aus den Aufgaben der Schulung hers
auswuchs , während die Schulung zu erkennen
hat, daß ihre Begrenzung auf das Gebiet des
Politischen notwendig ist. Grundlage des Er
folges sind Einordnung und Gehors
am , denn aus der Treue erwächst die

Größe und die Treue macht start .

- Ges

Den beschwingten Abschluß der Tagung bil .
dete ein Zusammensein der Lehrgangsteilneh¬
mer mit zahlreichen Gästen aus Wehrmacht

und RAD . Bei dieser Gelegenheit dankten die
Tagungsteilnehmer Ortsgruppenleiter Ader .

mann , Borkum , für die Unterstützung .

in ihre Kreise zurückgekehrt , um noch mehr als
stärkt und neu ausgerichtet sind nunmehr die
Kreisschlungsleiter und Schulungsbeauftragten

bisher mit Leidenschaft den Glauben zu predis
gen , der , wie ehedem in der Kampfzeit der Bes
wegung , den Sieg im Großdeutschen Freiheitss
kampf ermöglichen wird .

Weener

Ba .

otz . Ein Ehren - und Freudentag . Die Gol
dene Hochzeit der Eheleute Kaufmann Ihno

tete fich zu einem Ehren - und Freudentag für
M. Willms und Frau in Weener gestal

das Jubelpaar , dem von vielen Seiten Auf
merksamkeiten zuteil wurden . Besonders große
Freude rief die vom Führer überfandte Ehren
urkunde hervor . Glückwünsche übermittelten für
die Partei Ortsgruppenleiter Meyer , für die
NS . -Frauenschaft Frau Madenstedt . Bür
germeister Klinkenborg sprach dem Jubel¬
paar die Glückwünsche der Stadtverwaltung
aus und überbrachte die übliche Teespende .

otz . Boen -Wymeer . Die Roggenernte

beginnt . In den Feldmarken von Boen und
Wymeer ist dieser Tage mit dem Sichten des Rog¬

maschinen in Betrieb . Schon reihen sich die ersten
gens begonnen worden . Teilweise sind auch Sicht¬

Hocken auf den Feldern . Der Roggen verspricht in
diesem Jahre einen sehr guten Ertrag .

otz . Boen . Festgenommen . Ein Strafge =
fangener , der aus einem Lager entwichen war ,
konnte hier im Moor von zwei Einwohnern feſtge¬
nommen und der Polizei übergeben werden .

nordwestdeutschen Wälder überein , und die Ab¬

weichungen von diesem Schema zeigt uns die Be¬
deutung der lokalen Standorte für die Buche bei
Emden . Eine zeitweise Verlangsamung der Auf¬
schlickung genügte , um den Wattboden soweit
auszusüßen , daß sich Wälder bilden konnten .

der vernichtet , und zu einem Teile fielen sie
auch den Katastrophen zum Opfer , die mit
den großen Deichbrüchen verbunden waren .

Die untergegangenen Hochmoore bei Emden set¬
zen uns in die Lage , das Schicksal der Buchen¬

Es handelte sich vorwiegend um die Kork - wälder seit dem Ende der Bronzezeit bis in
ulme ( Ulmus campestris var . suberosa ) , die jede Einzelheit hinein zu verfol
noch gegenwärtig in Ostfriesland wild vor - gen . Die Entwicklung der Buchenwälder stimmt
kommt und von der einheimischen Bevölke - in den großen Zügen mit derjenigen der übrigen
rung als „ per " bezeichnet wird .

Aehnliches gilt von den Eichenauenwäldern , de¬
ren höchste Werte im Gebiete der heutigen Em¬
der Altstadt gefunden wurden . Ferner gab es
Kiefernwälder auf Klei . Erst die allgemeine
Vermoorung des Emder Beckens engte das Ge¬

Schon die frühatlantischen Lindenwälder biet der Auenwälder von neuem ein . Zeitweise
wurden durch die Meeresveränderungen beein- gediehen die Reste jener üppigen Wälder der
flußt , und den üppigen Auenwäldern der Stein - Steinzeit nur noch in schmalen Streifen an den
zeit stand der nährstoffreiche Mineralboden der Bächen und Flüssen, die die Moore durchzogen .
Marsch bereits zur Verfügung . Ulmen - , Die Veränderung des Klimas in der Richtung

Eschen- , Eichen- und Erlenwälder stritten um den der Vermehrung der Niederschläge brachte auch
Vorrang oder wechselten je nach dem Stande der zum ersten Male Buchenwälder hervor .

Fluten miteinander ab . Nur die Moore waren
imstande , der Waldentwicklung Abbruch zu tun .
Aber sie waren lange Zeiten hindurch in ihrer
Ausdehnung beschränkt und wurden immer wie¬
der von den Tonen des Meeres zugeschüttet , so
daß der Wald von neuem gedeihen konnte . Un¬
ter dem Wechsel dieser Urlandschaften , die zu kei¬
nem Ausgleich kamen und immer neue Formen
entstehen ließen , entstand auch der Mensch der
nordischen Artung , dessen Schicksal sich in der
Ferne erfüllte .

Erst seit dem Beginn der zweiten Ueber¬
flutungsperiode , also zur Zeit der Großsteingrä¬
ber Nordwestdeutschlands , brachte das Moor
große Landstrecken unter seine Gewalt . Und da =

mit begann der Kampf und der Aufstieg der
Menschheit ! Die Moore wuchsen nicht allein in
horizontaler Richtung voran , sondern auch mäch
tiger in die Höhe als vorher und bedrängten die
Wälder der Ürzeit .

Mit dem Auftreten der Buche beginnt an der
Nordseeküste ein neuer Entwicklungsabschnitt
der nacheiszeitlichen Wälder . Die ersten Vor¬
posten der Buchenwälder hatten schon in der
zweiten Ueberflutungsperiode (und zum Teile
noch eher !) ihre Standorte im Emder Becken be¬
zogen . Bei Emden konnten wir auch zum ersten
Male nachweisen , daß die Buchen auf Klei¬
boden gedeihen können .

Ich habe schon bei der Beschreibung der Un¬
tersuchungen an der Jade die mannigfaltigen
Marschwälder genau geschildert . Die Ün¬
tersuchung des Braunen Strahles " der Em¬
der Marschprofile hat nun dargetan , daß
noch im Mittelalter bei Emden Wälder vor
tamen , die auf Klei stockten , und daß in die¬
ser Zeit die Buche , die in den Jahrhunderten
vorher sämtliche Standorte verloren hatte ,
sich von neuem ausbreitete . Erst im spä =
ten Mittelalter hat der Mensch diese Wäl¬

Seit der mittleren Bronzezeit trat die Buche

regelmäßiger als früher auf , ein Beweis für die
Aenderung des Klimas in jener Periode . Es
handelte sich um die Zeit von 1400 bis 1200 vor
der Zeitwende . Stellenweise ging die Hainbuche
der Buche voran , so bei Harsweg , wo auch ein¬
zelne Weißtannen vorkamen . Doch bis zum Ende
der Bronzezeit brachte es die Buche nicht über
einige kleine begrenzte Vorkommen . Darin trat
erst während der Zeit des Klimaſturzes gegen
Anfang der älteren Eisenzeit (um 600) ein Wech¬
sel ein .

Bei Wolthusen ließen sich in den sechs Jahr¬
hunderten bis zur Zeitwende drei Buchen =
anstiege , den 200jährigen Flutwellen entspre
chend , feststellen . Die Buche ist als besonders
empfindlicher Baum gegen Schwankungen der
Luftfeuchtigkeit zu werten .

In den Teilen der Landschaft mit vorherr¬
schenden Erlenbruchwäldern , wie bei Harsweg
und in der Wolthuser Meede , trat die Buche , in
der Mengenvertretung gegenüber den Eichen¬
waldgebieten zurück , und darin zeigt sich wieder
ihre Vorliebe für mineralische Bö¬
den . Bei Harsweg sezte die Buchenausbreitung
200 Jahre später als an den übrigen Stellen eine

( Schluß folgt . )
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